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Finanzausschuß 
e o g r a d, lä. Tc^t^mbcr. 

-i-cr ,"vlllau.',liu.?s(i,ust der Skiipschj,»., hielt 
lieiite '.'m-üiittat^s eine BesprechilNst ab, die 
'^'er ^^tülsierunl^ der Artikel l! nn^ 12 ^r 
Uiei^>ierun,i>5'.,ttrll7>^e über die .i«ni 
Etcuersieieh g^l'. V/achmittciqs wird Sie Ve-
jprccsiinlli fortqeseht. Zu sslc'ichl'r wird 
nucli ein«' lieineinianie Zit'>unk^ der Absieord-
Nl.'k'tt und Senatoren abgehalten werden, 
d'l' '^i'isil^cd.'r der '<1.'arlnm<'ntarischen Nnl^n 
sind. 

Kurze Nachrlchtm 
V a V i >?, 17). Tc^l'itts'er. 

,^!nlinzni>n:ster B li n n e t limbsichtistt 
wkl' N'lt B7üi'n'nts?!'lf ve'-^link't, in dc'r er
sten Inncililisite eine nene sr«,n;ösiich<' 
^,'^nnei?ailll'-si^' in» v^'n 'ol^^n ^^i?!sliar-
den /tranken ^'^eii^hniini^ nunttlei^en. 

L o n d l) n. !5. ?e^omber. 
Mttteiliinaeu von insormievter ^eite 

sosl die ^!?n's>.-I'e No^id'NN'i stestern nb^ndö 
tn ^'l.nidl?n eins' ,„:t dl'.'.issiertl'n ^cr-
derlinien lin» r^c!'? l^ielni'te der ^?i">''tni:lien 
v'N'iil'Ii'qt k-ali.-'n den ?^nsia^t der "^'l^'te 
wird ?!isssl'siweiflc'n del'bcics^tet. 

»lntirevisienistsfche in Vu?i»r«ft qe-
qrilndkt. 

u f li r e st. 11 Dezember. In der 
dl^N'lin de'^ ..slnivcrlul" wurd? sse-
slcr" rnniänisfs>' 'l^^ntirevissinSltaa in il 
l<'r ^nr?n l^etiriindi't l'ie pri^ivis^irische L'i-
tnnli s'.'si an'^ sien ?^ns,reri' der ^'ntric'ti-
s<^"n V's'ändc iln^ dcr l?olx'n s^cistlschfrit 
'nsninnu'n. 

Di^r'mbericht» 

Z ü r ! ch l.'x Devisen: 
Lend^in ')ü'iw,c>rs 

'.'.'.'^7 I^ind -'I.ll?. Pnili 7;'.ien .'>>^. 
!'n 

?'! n li l j a n a. 1,'?. Tevi'ilier. '^evlien: 
-'.iirils, 

^'.'ndcin 18s^.t2 5?>.Vl>Nli>r 
VliriH 

2-'''. ?'rie't 
"s>VN, i'sferr. ^ck>iss'nq s^^ri.-i>>^^>'.n-inl7^ 

'^er Wc'tl'ppkcnk'ed^rf wird nach Mit-
t^l'un^^ken der ?!i!i;c'r ^!^nf<'i,^it'rc>i,n.iiinq sj'ir 
d").? ?asir enf rund .'Zentner 
Nl"l-siasts. ^nn-in in der ?sck>i'fsil'»is^v,vs!fei 

sinn'^ Curi^Uli sMs)^n ,^entner. 
T ' e r  W e l t e r t r e i i i  N ' ' i d  n i , f Z e n t n e r  
N"'ki's'^!n imd k'seil't i^einnnch unl ,^ent-
ner kinter dem !a!sns'^lick»'n Vedarf znri'ick 

l!t''7>'n 'iisj f"'ne '^^^n'rute vor; 
«,n älteren ^^msn'qiinaen qisit es .yvnx lieqen 

''^?<'ntner. de<-s> klni'int dies«' Wl^re 
klilnn mes?r in den d'l'.^jisiriiien 
s^-rtr-iq s'etrikft nn^ 'n Denis^'l's.-'nd n^'^-f? sie-
fsen '^sis^ nnd iis d.'v ?'ü'''e'^n's^'.'>n'<i^el li-'iien 
ss)s»l^ 'entn''i- nn''e'fiiiisf. f«'iner in is,,., 
ef'1'11 2.',''^. nnd n? ?^n-''''slf>wi<'n si(V'si'tl'N''i 

des >^''!''v^^'i''rtreink'>^, w/isirend in ?^el-
ciien ?^r<in^re? !!??''> (^'n^'land se'ne ^??tire 
ni^'sir nl^rsmns'v'n isf s^ri^l^ere ^^art'e'? de? 
die?f^sn'il'«'n ira-^e'' nn,'d''n in den ?^er« 
einis^ten Tt'^l'ten d'e inslif^s» d<'r 
Al'scs'lis'i"'7 starke Abnehmer 
fl°mvrden sind 

Nückkehr nach Genf? 
Der Standpunkt Frankreich« und der Kleinen Entente 
in der Dvtkerbundkrage unverrückbar / Wickdam Steed 
erhebt fein Wott für den Senfer Aeropag / Das Vro-

gramm der Varifer Unterredungm 
P a r i lü. D 'zt'niber. 

Ueber die s^tstrig?» iinterredungen des 
tschschoslowakisti^n Außenministers Doi, 
tor B e n e S mit französischen Staats-
miimiern berichtet ,(K ch o dePari s", 
man hätte sick» iil..r solgende Ideen qeei' 
»igt: ^ede Reform des Wlkerbundpaktes, 
ivelche dem Grundsaj, der Gleichheit der 
Bälterbundstaaten verlebt, werde von 
Z^rankreich und den StoNten der Kleinen 
Entente als unannehmbar aligelehnt. Tiefe 
würden es auch nicht zulassen, dah das l^e» 
flenwLrtige Verfahren hinsichtkich der 
Einstimmigkeit d. Befchkilfse abgelebnt wer. 
de. Wenn dagegen die vorgeschlagenen 
Aenderungen geeignet erschei nen, einer 
engeren internationalen Zusammenarbeit 
nicht nur unter dcn l^^roßmächten, fandern 
unter allen Staaten den Weg in ebnen, 
dann könnten andere, schnellere Methoden 
in Krmügnn,» qe ogen werden. 

iq a r o" fchreibt, anf jeden Antraa 
nach Nkv'szon der Verträge würden die 
Vertreter der l^leinen Yntente immer nur 
wiederholen s annen, die Renision bedenke 
den Krie-». Dr. Beneit habe in feinen Nn» 
terrednimen nachdriicklichst darauf verwie» 
sen, das; «^eqeniiber ntlen Bestrebungen, die 
auf eine ?«'enision der Perträge abzielen, 
ein Vlock bestell, der entschlossen sei, die
len Pertr^i^cn ^lchinni ^n verschlussen. 

P n r i 15). '?^e^en?lik'r. 
Der an'^esehel^e enqli'che 'I'iisili.'̂ isi : ,k-
a n: 5 < c e d hielt fse^tern eisi^'ndn! in s^s^n-

don vl'r einen? ftellidein'n ^'nsilifi'm einen 
in den? er sich eneiiiisch diifur ein-

selUe, dus', sich der Vi^lfeil'und vor d''n ni^!» 
verschiedenen -eilen qeaen ibn ersz.il'enen 
^Anqrisssen ^n welnen s.alie. saate n. a., 
wenn wir nn? nich'. dtiiiir nnt asler 
dafür einseifen, das? nn5 diese wichti-isle (^r" 
rnnaein'chtn't de-? Weltfrieqe'? erhalten liseis't, 
^ann nn'iül^'n '''ch die (n'^'i>ii?ils'' in ^^»-e>s',l»ri-
tanninn iUiei siin'»^en nnd eine (.^-ntn'isllnnq 

nehmen, die man Menwärtig nichl eiinnal 
ahnen könne. Der Vortragende veiwie^^ in 
seinen Aussührunsten insliesvnderc dawnf, 
das; Deutschlalid schon jeht eine '.'lrinee lwn 

Millionen Mann Ml>bilisiereu t^'nne, n'a-
liei die Truppen liervarrnszend geschnlt nnd 
bewaffnet seien. 

P a r  i s ,  ! 5 .  D e z e m b e r .  
Austellnnnlfter P a u l-B o n c o u r qab 

gestern abends zu Ehren seines tschechosla-
»vakischen Kollegen Dr. B e n e s ein Fest^ 
essen, zu dem au^er den offiziellen franzSsi-
schen Persönlichkeiten nur die Gesandten der 
Kleinen Entente nnd Polens geladen wa
ren. 

Dr. Benet^ hatte gestern eine Bespreäiung 
mit dem Ministerpräsidenten C h a u-
temps und Auszenmittister P a u l-B o n» 
c o n r. .?»ettte mittags liesnchte er den Z^riegs-
minisler D a ! a d j e r, wogegen der Nach' 
mittag fi'ir die eingehenden Besprechungen 
init '^l^anl Boncour reserviert ist. 

Wie in unterrichteten «reifen verlautet, 
gelt-n die Unterredungen Mischen den bei-
den Auhenminiftern nachstehenden drei Fra« 
gen: 1. eine eventuelle Aenderung des Böl-
kerbnndpaktes, 2. Abrüstungskonferenz und 
die deutschen Riistungsfordernnge« und Z. 
dem x^ragenkomplex, der f?ch ans Mitteleu-
ropa und das Donanbecken bezieljt. Hinficht» 
lick) der ?lbsscht, den ^^ölkerdundpakt einer 
icilweifen Mevifion .^u nnter?,ieben, wird in 
diplomatifchen Pariser ffreifen dervargehg. 
Ken, es bestehe noch vorläufig lein konkre« 
ter Antrag, fondern es liegen nvr die Mel» 
düngen vor, die im Zusanmiens^ange mit der 
Tngi'ng des Mroszen faschiftisckien Rates in 
Rom stehen. Was die ^rage der deutschen 
Rt'stnn,,Hforderungen Teutfchlandi; betrifft, 
wird darauf verwiesen, das; sich auch in l^ng. 
land alln'iil'lich das Veftseben Vahn kirich'. 
ans den ?^oden der tt;«nser Nonferenz zn» 
rilckznkchren. 

Jugoslawien nnd 
Bulgarien 

Reue Ztudentenunrulfkn in Vudapest. 

5^ Ii a P e sf 11. I'ezeniber. Die ?'l'>re 
de, '-!^echuiichen .Viechichnle bliel'en »'«esiern 
IN! ^inne der in'^terialvev»'dnung 
s6i!lissen. Die Ttnd-'nten hatten iwerh^^'ivt 
feinen 'Zutritt. Gege'? ^ Ns>r 'viih fanden sich 
einiae >'?>'n?dert '»)^>>er ver der technischen 
^s'^'^chschnle ein. sa"dc'ls 'il'er leinen einlast, 
U'c'ranf sie ssch wieder ^erstrenten. Ti-' ver» 
suchten sich tväter erllent zn sammeln und 
e'nen Dcmvnstratiansspazieraang n'ich de'n 
Pesler Dlinannfer ^ii veran'talten. w"rt?n lie 
al'ev durch die 'Aache verhindert nnndi'u. 
An De!' ,'^entralnnirersität nalnnen 
Icsnnl^en ihren ??>>rtaan^ nnd erst in den 
Miita'.)itttnden kain die Ne.chvich!, das'. «>ie 
Techniker in da«? l^ebäude eindrin>d^n nnd 
die Esn^enten für eine neue V^ilik^'tthewe' 
anna gewinnen w-'ss-'n. .^al'lveich? ^tnden« 
ten N'oslten latsächlich lN'waltsaiii in s^'e-
s'ände der vnltSwirt'^ls^aftlichen eiN' 
drii'aen l^-'ni'ie ?tndenten v^'rnlck'ten "'?te:t.? 
da.> kleine Dl".- au.? den ?lnaeln ^ni hel'.'i' 
als c^n Uebel-'^islsputl.-» i!?it Wa^s^et'ea'nten 
anlief.-.snx'n !an,. ,narai!f d'e Studenten die 
^-sncht erarjssen. Auch vor dem d-'r 
philr^sephiichen ,^nfnl^ät kam e^ ^nk^e» 
^tl^rnngen dnrch t'ie ?'echnkker. 'D'e P'li^e' 
bewacht die '^'".'chkchnlnm'^s'nna nnd d'il^et 
ke'ne ?l,isaminsnn'7en. Ilnrnhen eres>in>'te" 
sich auch in Debrecfin, wo sich die jüdischen 

Etn!^en'en unter den' I.l'n'!' ''e--' '''' s' " ? an- ! 
den' entfernen 

5^'irtfchüftMockadk gegen die ^srieg?lnlti7en 
im t^ran <^haso-l^',ebiet. 

n t e n i d e o ,  1  t  D < ' ^ ^ e n ? b e r .  ? i n e !  
'.'ln',ahl dl'r auf der Panaineri^anischün !?on-' 
feu'!'-. vertretenen ?inaten ist, w:e -verlau
tet. !n, '-!><'rlattfe einer «leheimen ^luSschi^s',' 
'^lUikNsi zu einenl l^eberein?l'!nnien i?elan>?t. 
durch aeiueinsame energis.-h? Massnahmen 
^en '^irieg i?n l^^ran t5haeo-Gebiet einem 
c>a.'^''i(^en (5nde .zuzuführen. hcistt, dast 
irl^lij^enfalls eine Wirtichaftöbl'^ckade aec^en 
tiie s>eiden kriegfi'zhrenden Republiken 'Auli' 
vin und Paraguay) durchgeführt werden soll, 
falls sie sich weigern, die Zveiiidseliakeiten ein
zustellen. Die Initiative kür diese 5^?asmah!ne 
aebt von Nruauali aii5. das dabei vvn den 
'^''erl'iniliten 5laa!en unterstiikt wird. 

Nothermere nacki Vudapeft? 

V u d a p e st. s<. Dezember. Vliittermei' 
ttnngen zufolge ist Lord Nothermere 
qestern in Pari'^' eingetroffen, von wo el 
seine Neise nach Budapest fortsehte. Die Mel 
düng wurde bisher nickt bestätigt Sollte 
aber Nothermere tatsächlich in Vuda^'est ein^ 
'reffen, so dnrfte es ui iri'sten revisionisti 
sä^n Kundgebungen komu^en. 

Die vffiziell<!N und 
Ä-orbercituNt^en zuul Besuche tiulqari'chen 
Wnigspaares in Beon.rad hntlvn einen io 
festlichen Charakter, als der Ved:.'ilNtN!i 
dieses ^-!^esucl)es Mtviiunl^ Cinlipa uiacht 
heute die verz^veifeltsten Anjlreni^lnii^en, den 
^yrieden unl jeden Preiö au'rt'iht 
die Äereilwilliciteit geht se weil. !)>->'? 'el'ist 
'ch^.^vrere skonsliktstofse .zwiichtu alten 
nern an'^' den Wec^ qerüunu nie'-dei? 
direkte Perhan^luntn'n er^'i^se<?i'. Iint^'r !.->?-
chen Ninstiindeu ist eö nnr verständlich, wenn 
auch die lx'iden --^^rül^'rviilter der '->'?us<iaren 
nild '.'^u.sioslan^ett dainit beqiiinen, sie alten 
Kauslikte zu liauidieren nnd danlit üer fried-
liäien Entwicklung <iin Balkan !ede >>esN' 
luung zu nehlnen. 

Die begeisterten Massen, die beim ^?intref' 
ke?i ver hohen bulgaris6?en toaste den gan'e,^ 
Weg vom Bahnhof in die ^tw^t bese'^t bat-
ten, waren alle von einein t^edanken erfüllt 
der als eine warme Welle brüderlichen 
ii'lhleH Uber alle t^!renzen ginq. Die !>eiden 
>>errscher, Z. M. K?nig Alexander nnd ?. 
M ^önig Voris. baben di?se ^^efüble der 
breiten Masse erfasst und die Initiative .iu 
einer Berbriidernngsaktion gegeben, deren 
folgen für die beiden, so nahe verwandten 
^^<ölker von nnllbersebbarem Nu^^en iind. 
i^Mnktiv wurde dieser Nmstand von der 
Masse empfunden nnd die Urteile n^are'.i dar» 
um wie eine Vefrmnng von einer sch.veren 
?ast, an der beid? ??achbarn bish'.'r getraaen 
baben. Die ganze ^tadt ivar in lu^l^'^'^üiisch«' 
und k»l'Igarische ?l^hnen gehüllt ui^d in die 
Vlrtillerie'alven nkischen si-ch .^^'chrii^'' in 
lugoslawifcher und bnlgarischer '^-vrach-^. die 
''an einem starken l^Uallben an eine bess<'re 
"'nkun^t am ^'k^alsan und an aufrichtige und 
danernk»e Perhällni'se zivisch^'n den beiden 
'^'r1rd?rvölsern erfüllt ssnd. 

Da diese Aktion heute auch drüben, klbe? 
den .^'irenzen auf rivl "l^ertranen und gute 
Wüns<s>e basiert ist, kann man ans der 
Zchreibmei'e der bulgari'chcn D.iae'^blitter 
ersehen. Wie Delephonl-^erich^e all? Zo^ia be-
'agen, ist die T^pqei.ste'.-nn-'s anch d.-^rt eine all
gemeine. ^'eute, die ln - ge'tens necki r>sn 
einem 'k^rieden zwischen den beiden '^r^skern 
nichts wissen 'nollten. hielten beaeisterte 'l?e. 
den ffjr >ie Berbrüdernna und '?er^i^bnnna 
nr^ 'ijl^recs^en heut- einer Irenen P''.'^se. 
in d??' die ?e^iehnn'^en zwi'ch^n ?^iklaarien 
und ,^n^?^s?awien getreten lin^ ^r-'l^esfapen 

-'lerzte, .si^'.lsleute n'^d as'^- ande-
ren. v^'n ?trasienb-^hn!cha^^ner ^i? zum 
W'fi.'n'chaftler, baben nach ^".,1^.^., ^>7hren 
da? erste Mal ihre ^^reude darf^ber .i^nm 
"'i'.i/dvnlf !iebracht. dah eS zu einer Vers'^b-
nnnss komiM. Man siebt lieute N'chr M'!'br die 
slnsti'ren (Gesichter die vor mebrer^n ''^ina' 
ten sehen waren, al^ von 7>uaoslaw en die 
Ned.' u^ar. Die ^^eaarader nerden 
tvnte van .?^and zu 5>and ae.Teben Die 
Frei'de ist aufrichtig." 'Da? Iit ein»' 
<n,' der bulgarischen >?>auptstad!. 

Auch wirtschaftlich ist die'er »^^nia'^be'/lch 
i>on großer ^^ed^i'.üine.. Die I^feniinkis.'s»'!' .^n 
saminenarbeit .zivischen ^u>^!'ssawierk nnd 
^>?^nlganen ist einer de: N"inste. der?''' 
Li^jnng sür d»^? uächste .^e.t zu erwarten 'st. 
In ^^^c'-bin!>ni?g daniit n'ird ziierst eir-
Tichernna des gegenseitigen '>'s^teran?tansck'e« 
er^vlgtn. gleichzeitig damit 'sl>>'r auch die 
Negelnn^'! des Verkeb'.Krerbältniss?.^ Mlsch''>i 
den beiden Staaten, (^ine enae '^n'eimmen 
nrbeit dr s^achleute auf beid-e.- ?eite wi'-?' 
die Vedingimaen de?, ^nt^renenschni^ be^d 
Ttaaten feststellen und damit die '^rnndlaa« 
für einen ^andes^ertraa schcissen deni ver 
'chtedene wtrtskl>aktlich-' ^enventionen nnd 
andere '')lk>?i.iinnien ^!i f^'laen bab''n D?e>r 
jeldstvers^ndlichen Äbkouimen waren bisher 



^7,7, '.»s'imntfr Eamsrac^, den Ik». Tiezemder 

in^olqe tt>ij)1u^li^'veii Ber^iltnin?'^ d?r 
t'''i.''^ic '-^^ti!!'iiirlaci:-.'n nicitt iitk^ili<s>. 

^>Ier lit-'-N lU'ciße "^^edeiitulu^ üer V«!0-
>1^11 uxv^usci.'Milelitunft. ^'an-

''nd 'ich ü^irü^'cr tlar <ie^l)^ri>en, 
^a>'. ein '.^lusiechlerhalten ^cs un-
^'i'.i ^j'.lskcilic't'-z iinnloH und schädlich 
-'^ 'I^crlv^Uini'l^ ani Balkan erfordern 

c II ' ? >. heutige ^-.'age ist einer 
'.''t' ^'In'iin'i 'iüustl!^ imt' daruitt wurde reu 

l ' d^i! tni eine Bersö!)-
nn,' silUivic'rt. li!-.; sich das Bild des 
l'l'iü'ien ^cl,ie'5 INI', Pc'rspe'li 

elsii^id: -jttiöi bcfrcliildetc >:>err 
'ch.: dt'll nufrichti.i^'n 

/.ü:^ .vl^'i:n.''>c!,l''fl niniiift'st'evt hab^'n, 
',l.lz^'!i nt^d^'?:^!i?!iiid'.'r dilvch ein kicqeistcrleo 

> Ii ' .inrt'.liel', Nliriiei aii iiu^iahlicicii ^nh-
!'>!! !'i ula'.l Äi'!s',-Iivt und 
U! ein 

n'i' ju-'^o llin^ische l'l'-ivi'cht 
. ''niik sa?lzeli Viilfci??, in 

sieiile »Iiir die ).>>'eli>iln-
'?ei'. aü. klniniteii, ui?t eiuein 
lie'.!, i'!. !U>! d<r '.^^efve?il!ia. T'enu v^ec»-

>'^'1 richei i'l-'Ntlj qjl.l siie >>?ffiinttli, 
>as; als^ ?!>i"e!k ain lu'sreuikdet un^ 
vl'! >' dec' ."n'ied'n, iiv 
^'"Nl'ü i> _ n -

von Ser Nobel-

?'??Äv.'/t?»!ung in GWMolm 

K' 

Das Kvnlgspaar trifft in 
Zagreb ein 

Ein Auftuf des Bürgermeisters Dr. Krbek / Fcstliche 
Jlluminierung der Stadt Zagreb 

Senats in seiner heutigen For:n getr'ffen 
Word?«. 

Z a g r e b , ? ! .  D e z e i i l l i e l .  I  

T. M. Kttmg Alexander »ird seine« 
Geburtstag am l7. K. in Zaprel» gemein» 
sam mit I. M. der SSnigi« verbringen. 
Aus diesem Anloh hat der Bürgermeister 
von Zagreb, Dr. K r b e t, an die Gtadt-
bevtitterung einen patriotischen Ausruf ge 
richtet, in dem auf die große Beratung! 

dieses Gejours hingewiesen wird. Die Be
völkerung wird ersucht, die HLuser sestlich 
.;u beflaggen. Am Borabend wird ein rie
siger Facke^ng den kommenden Festtag 
«mkündigen. Nicht weniger als 5W Ber» 
eine und Korporationen haben bereits ih« ^ 
re Teilnahme angemeldet, die Stadt wird! 
aus diesem ^hren Anlasse festlich illumi-
mett weedea. 

Der neue schweizerische Bundespläsi .nt. 

B e r n, I-t. Dc.zo!iiber. 
Der Bundesra-t ivählte hiZutt' t>?n Te-iino? 

PilettaGolaz zum sch.vLizor s" 
Bunde-Präsidenten für das Jahr 10 
Präsident ist Bundesrat M i n fl e r. Z in 
Präfitt-enten des Bunde5licrichlsl?.^^e'5 ist 
Werner La uber gewählt worden. 

Stn moderner Metdnach s» 

bäum 

Frankreich vor der SnWeiduns 
Ter Stand der AbriistiinqsverhandUmqen mit Deutschland / 

Der cüglische Änkenminister »ädrt nach Rom 

P a r i  s ,  l 4 .  D e z e m b e r .  
Aichennlinister P a u I-V oncour emp-

sinl^ den Verucr anlerikaniichen t^il'sandten 
i s s n, der nle! Pctifm6)ter der in 

den l^ienfer '^'tbriistunqsnerhandluuc^eu tätig 
ttiai . Bei dieser ('Gelegenheit nnterri6)tetc der 
srnn'^ösisme ''.'tus^eniiiinisler deil nnlerikani-
scketl t.'^^esandteu übe»' den 5tund der W^ril« 
slniui'nerliandjilnjien sinvie üder die .'Iial' 

von den Minister« DaIadier (§irieg), 
Larraut fMarine) und C o t (Luftschiff, 
fahrt) ausgearbeitete Progratnm bezüglich 
der deulsch-franzi^sischen direkten Abrüstungs
nerhandlungen Ml Mitiisterrat eine groge 

spielen wird. 

^  o n d  »  l t ,  D e z e m b e r .  
Auszemninister Sir Iolin Simon 

reist ini Laufe der kotnntenden Woche nach 
tuiig c^er eiu^clüen l^iieszniuchte. Wie veilau- nerbrin'^en gc-
lel, wlrd denniächsi nach 'li^iasbington 
abreisen, un, deui Präiidetlten Ito^sevelt 
ilber diese '^^eihandlinigell zu berichleu. 

nioisien ist am ^luai d'^I^rsan der Be
such de;!' eimlischeu Bi^ilschasters ^^ord T ti-
e e s s auges-'kl, d-.'r d.niiber erstat--
leu uiird, itu'tclieii Standpunkt die engliiä)? 
'iiegiernug in der f^^ru'le der ^^uuscheu >>illev 
iilid ^rauclN'.-^-l'nucel seit -t. 'it'nnei'.lber d. 

aimebaliiitttt ''L^e'-Haildtuni^en piiniiulmt. 
E'? imtersiesil !ner ?eiiie>n 'iweifes, das' da<! 

dentt. Nach einer Untcrredunq mit Paul-
Ba'.llour r.'isi .^ir ^.''^ohn Timon init seiner 
C^iattiu die ^.Z'.'eihnaäitsfeiertage auf l5apri 
verbringen Wie verlautet, handelt es siä) um 
eine rein private ^lieise des enalischen Alleen-
minister? inan glaubt aber, dafz er den Auf
enthalt in ^'^'lUieik dazu benutzen llnrd tnit 
^'.>luss^'!ini in .Vtontakt ^u t'^ninlen. Gerüchts-
lveike verlaitlet das; 5iiil"U über Perlin nich 
Llindeil ^^uriieksehren lverde. 

Das i.st der Baunl der neticn Sachlichkeit 

i^ou vchmekLn wählend der 
iket clrcrchunk^ ^lob^ipreisl.'?, an den deut-

.'?»c i s e n k c r g t^^eip.iig) tm 
'!':i!!l ?.le.'?,'?rZb^vs. ^.'ink<» Prinzessin 

5i!i>)lc- ln:d PNn,^ (V.ilstan 'Adols von 
Sch<ue!len. 

l s e n l' s i l^. i)ei- 'Icobellnei^.' 
ebcnsa wie! 

der siüj^^ne -'berliner Ordinariu.:- Pr^s.! 
5.'> r ji di uge r iient an der llninersirat 

und d^'r Praf. D i ra c e 
o?nb:!idsiei. unter die dev 'Lbasit-'lcotu'l-

1 si'.'teis? ivurd^', 'u den siingslen 
7v'rstt:.'rn. die diese Äil'.-^einunnlg <'r 
bieiien. 

Der Strafontrag km Leipziger 
Mozkß 

P<in der Lobbe und Tortlier sollen zum Tode verurteilt 

werven / ^ur vie ^«ulWren wirv der Freiipruch i^eaiilragt 

c i p z i g. !'l. Dc^enlber. 
Oberreich'/anwalt Ti. Ä e r u e r be 

jchäitisite sich in ieineru Pla'dor^e-.' mit der 
,vrage. lib Tangier, Tiinilrali, und 
Taix'N !''u's)ilf?n van der Lubbec^ s.^'lvesen sei 
en I'e? i^er Brandle!iunj^ iui '^ie'6i?'.ag. (5r 
beti'.ule, es gebe leinen >lnm:ttelbar.'n ()euavn 
über die "^^ezicyuug ^^mis6?en den ^''cuannten 
Angeklagten. Die Ainfetl,igten seien auch 
nicht niäl>rend des Pr>iltt>e-^ ^'dlir c>aruach 
ges:h^n worden, t^ine^' aber sei wichtig? alle 
Anl^ekiagteu se'eli .^tonimunisten t^emesen ulld 
c'5 erhebe sich die ^rage, vb sich die kouiuiu-
ntstische Partei uon dieseui Brande ct-:vas 

Fmnzöflfche Ehrung für die Mount Svereft Flieger 

? 

veliprochen haben uiochte. Die Brandstifter 
scien i''l<l!all, nur in der kommunistischen 
Parle! zu suchen. Toraler sei verdächtig 
weit er sich kurz vor d?in Ausbruch des 
Bratid^'s im "-l^^allot-Bau be^a d und weil er 
zur '-'eit des Brandis von "iersvlien die ihn 
sllchten, nicbt ae'unden werden tonnte. Ta? 
wichtigste aber sei. das', drei ,^^u<^en T.iraler 
ein'ge 5tundelt vor deni Bra 'd? i>n Ne'chs-
tc'gs^'eb^ude im d^esprä!-'' mit van de? Lu''be 
und PeP^n? '^cs'ntden h'"ttvn. Mel?rere Zeu
gen seien e^'stattnt gewesen a^s T'oraler am 
?a'^ des Reichste'g'brand^s Nlit einer be-
sotid?rs grossen und schlveren Aktentasche ge-
s.'hen nio'-den ist. 

Ter >iv'?ich('an'i'<llt seine An'^'ührnn« 
gen ttl't den Worten: Es ist T'^'gler nach-
'/zewieseu »norden, das; er den Neickstag in 
Vrl^nd aestertl und damit eine hochuerräte-
risllie >>alldlullg begangen hat. 

Unter gröfiter Epannun'^ beantraate so-
dailn Tr. W-'.'rner für den >>a,tptanaeslagten 
Ulld für Torgler die Tode^^itrase. hingegen 
für die Bisll'aren wogen Mangels an Be
weisen den ,'^relspruch. 

Ein UniversitStsprosessor im Hungerstreit. 

B u  k a r c f t ,  1 4 .  D e z e m b e r .  D e r  P r o f e ' i l ' r  
der .^ilaufenburger Universität, Dan a« 
d u l c s c u, ein Ab^eordneterkaltdidat der 
„(Eisernen (^rde", ist im l^efängnis in dcn 
Hungerstreik getreten. 

Streiks in der Türkei — ungesetzlich. 

A n k a r a ,  1 4 .  D e z e m b e r .  D u r c h  e i l t e  
gierungsveroi-dnung werden alle Ltreits iltid 
Aussperrungen für ungefetzliä) erklärt. Gleich 
zeitig werden alle türkischen ?lrbeiter i)«r 
direkten Kontrolle des Staates unterstellt. 

General ttundt abgesegt. 

L a P a z, !4. Dezember. Infolge de? 
schweren Mifterfolge der bolivianischen Drnp 
Pen im Gran Cha^o-l^ebiet ist der Ober-
be^eh shaber der bolivianischen Drupven. der 
dentsche Generlil K u n d t. se'n's P'^tmiS 
enlhc'ben und durch den balivianüch n Ge
neral Lanza ersetzt worden. 

Rockeseller schwer erkrankt. 

N e w y o r  k .  1 4 .  D e z e m b e r  D e r  a r o i i e  
P.'troleumk5nig John D. N o ck e k c l l e r 
ist schwer erkrankt. In Anl etraebt 'einer bo« 
l)en Alters hegen die Aerzte die ernstesten 
Befürchtungen. 

Tskldaris kommt n^ch Beozrad. 

'^^eagrad, 14. Dezember.  
i'.'li'aja). die At^^ener Blätter berich" 

^  l e u ,  t t n r d  M l l l i s t e r p r i i s ' d ? n t  T s a l d a r i s  
I.^ur '^eit der wettinachtlichen ^eierta-^e so-
! ivohl ^^'^'og'sid als auch Bukarest besucheit. 

>ui 
^ >!e 

7vlic>i.^ 
ani !. 'l 
d>-l 

ii! > 

innd je«;, ^i>ie da^' Präisik'tuiu N'äbreiid di.'r ^i^ier--
o.r  eugli iUiei:  iesl lng i>'s Berichts über den tühilen ^-lug. 
iU)n' sl.it!. di.' il.'bell deiii Berichterstatter rechis: .'.I^arschall 
i)^'ch>ien .',1 P etain nnd General G o u r a u d. 
IN ^.'illts neben de», Borlrageiidei' die engli" 

l> .'l!' . e> t 'Iilu. iII Pllntei!, sranzösisÄ)e atadelnische 
^iaal'.'>s>riis>t>ent leit. Unser! (Ehrentitel erhielten. 

< ^ .. .il 
-^iluiiii tll >^l!leii 

i i'>i. ^. . i^e: 
.N '.'.lÜIl 

Auslösung der italienischen Kammer. 

o nl, l-I. Dezenil'^r 
Lie italieillsche ^talniuer wird aln -l>. d 

ausgelöst ll^erdeli. l^ileichzeitig in"rdeil 
^.'ielllvahleil auet^sch^iebell iverden zu einer 
küllftigeil .^ainlner. die nur eine Ailfgabe zu
gewiesen erhält: die '^ievkassung des ^?or"<'-
''aiivslni'les zu aenl'ii.'i'a^',, "^n^>w!li-sie'l ijnd 
bereits ''Lorbereitullgeil ^ur Uiub.l^uu^ desz 

Ent^etz'tchkS Au'vun'^ ttek 

R o m ,  1 4 .  D e z e i n b e r .  l ^ i n  A u t o n u -  l ü i ?  
ereignete sich im Oberlauf des Tiina''.'>'l!'''es 
bei (5ossana. Ein Lastwagen, der von ??itt'.ile 
nach Padua unterwegs w.ir n^itt an? der 
vereisten Brücke auS, brach das Gelintkier 
durä) und stürzte in delt ^lus^. Der 3^iäb'iie 
(5l)auffeur l! e r i o n i blieb unter dl»m 
':!9<lgen eingeklemmt, wahr.'lid 'eine I^eid.'n 
Beine bis zur Kniehohe unter der Ei'.'lrllite 
lln <'yluß stecken blieben. 5e'u Netses?eiä?nte 
P i c c i u in i hatte benn Sturz d'? Eis
kruste dnrchbrockien und d.i er »ich an c ner 
tieferen SteNe befand, ragte er aus dem Eis
loch nur lnit dem !'tl''pf I^eralls. Der Unsal? 
ereignete sich um 1 Ubr frük,. Lange .'^eit 
hörte l5eriotli se nc>l Ge^schrten illn ^ilse 
rufen bis die Stimme iniiner 'ch'r,1<'s'er 
il'urde und verstnininte. Acht Slllnd?tl rier-
slnsien. che ein Menich ali d e^er eiitllunen 
5te5e rorl'e k^nt. E? irar eili d^Iiiiliksell' ans 
Dr'eft. der init .^>ilfe eines berbeigeeilten 
!>iarabin'ere den hli'l'ersr''>ren''n -ni aiiS 
s 'lier Laae rettete il''d 'bn 'N' ' ' ' iiiS 
u>ili Trills s'rachte. Piccinin! lag in jeiuer 
Eis^trust tot 



Samstag, den lS. Dezember lSZ». 

Paris-Rewyort in 5 Stunden 
Professor Piccard über die Zukunft des Stratosphärenflugs 

„Mariborer Zeitunfl" 

Bekanntlich hat Professor P i e e a r 
auf seinen 2tratvsp.l)ärenslügen das Ziel l>er-
folgt, öie kosmischen Strahlen zu 'irforschen. 
Das hal ihn aber nicht gehindert, stch auch 
mit der pr>iitischen Berwendungsnföfllichkeit 
dieser Forschunj^en M befassen, vor all-'n 
TlNl'>!'n niit den Problemen des FlusseZ 
d!?rch die Stratosphäre unt» der Konstruktion 
eine-z brauchbaren Stratosphärenklusizeuges. 

Pr^fe'iDr Piccai-d hat sich iiber die Mlic^lich 
keiten ein'.'S Blustes durch die Stratosphäre 
folstondernnis;en qcäußert: Die Stratosphäre 
ist eine völlig ruhiqe ,^one. Ta in ihr keine 
^eilchtisikeit l'-'rrscht, jiibt es de'rt lveder Ne-

nech Reqeu, Eis oder Schnee. Die Ztra^-
tc'sphärenflui''^^eul'se werden viele Kilometer 
ub^r den Wolken, Luftströmungen und 
„Lv^ttc6>i^rn" flicl^en. Alle Menschen, die an 
Esekranfheit eder Luftkrankheit leiden, wer
kten dl^rt besser und richisser befi^rdei't werden 

in irq^'i'd.'inem Zust, Ecknsf nor^ 
n^alei! ,vln,^zeui^. Til' werden den O^ean über 
<?l:erm, dnrcl'i l^'rschiitteruuj^ belästi^it zn 

.'N^erden. 7>i'lr Reisende mit einpsindückem 
ist die ^ lrlitosphäre ein loahrvs Pa-

rad-cS. 
Daneben ist die Stratosphäre aber auch 

NDch da>^ Tmnmlan'd der pkiantastischin 
schwlndijitciten. der Troposphäre t'^^stiin« 
nien bi'S eineul «'enussen (^rade die unalu 
ändcnu's'ett phnsitt'llischen (^>sekc die 
s6)mind gkeit der ^lutij^enl^e. llin dio (^ie, 
srinvinö'jsteit v<'rdreif''!sien. luus? (!in nelin» 
fa^'der st wieder stand besi!'>it i'nd die 
rcnkrnst inseli^edessen ftns da>7 i?7-fache sit'^ 
s:c:<jert werden, der Stratosphäre spielt 

der Luftwiderstand keine Rolle. Dort kann 
man die Geschlvindig^keit dadurch ve^^dreifa-
chen, daß man die straft des Motovs drei
facht. 5chon deshalb ist die Stratosps>tir<.' der 
Pcr!el)rswcg der Zilkunft. Die Stratosphäre 
lft bereits erforscht, nnd es bleibt nur noch 
die Lösung eines nveks^anischen ^roblenis 
übrig, die allerdittg^^ nicht gan.z leich! ist. 
Der Motor des Ttratosphärenflugzen^c' .vird 
sich ans;<'rord>'ntlich schnell dreheit nu'lfsen, 
unid je niehr d!v Maschine sich der ^oiine 
nähert, umso schivierit^er wird die Nei-xelnni^ 
der Luftzufuhr für dsn Motor sein. 

F'ür den Ztratosphärenslug werden luehr-
motoriM Vanzillctallflng.^eulZe in Betrocht 
lominen, wahrscheinlich ans einer Alulnini-
umlegierung, danlit sie niöqlichit l^Zicht und 
luftdicht sind. Die Türen und Dnstcr wcv 
den bernietisch »erschlossen sein und die 
^Fensterscheiben non geringen An-)n«as^eu^ 

Zauerstoffapparate nnd Zellen niit loin-
prinliertcr Luft nverden die Passagiere und 
Motore nlit der nötigen Luft nersorxien. 
Sonst wird ilch daS Stratosphärenflinizeng 
kauin voin normalen ^lnazellg unt<'rscheiden. 
Äie Geschwindigt'.'it de-Z Stratosphärenflug
zeugs ivird nur idnrch die Stärke seiner Mo
toren begren^^t sein, '^nnl'chst n'ird ^le kaiün 
nu'hr als lM) Mvtlen in der Stun.>l' l'etra-
^ien> aber später dürfieu l^'.vschunndi-i'eiien 
8<'s) Meilen erreicht werden. 

Die !n:rd e! va !.'i.<><»<> Meter be
tragen. Tiefe .v>rh'.' reich! i^eütoiiin^^u 
und wem: 'ü.iu n^'ch h^'t'ei^ Üeigt, wird die 
C'inhaltilirg '>er ''iichtiiiig 
schn'ierig. 

» 

z^eliüren zur Winter-

ausststtunx cler ele« 

xsnten Dame. 

RütseZhaftN' TodtSsall in 
Monte Sarlo 

Ans Monte Carlo wird gesäirieben: Die 
''l'.ili-ei beschäftigt sicli gegeilivärtig nlit der 
^,it>ifklär!Nlg eines uiysteril^seu Todessalles. 

einew .V'otel/,innner starb dieser Tage eine 
sieb^^ehnjährige Anicrikanerin nameils Mary 

l l s v n, die erst ani NN. Noveniber in 
yleitung einl!? zuian^iigjährigen jungen Man^ 
neci, den sie atc, il)reu 'l^^ruder ausgab, un die 
(^ote d'a^^ur getonu!it.li nun-. Ta^ Verhalten 
der beiden iuiigen Leute lvar dein '(^otelper' 
fonal beleiio an» ersten Tage alisgesalten, 
weöliaio Man sie nnanjäslig beobachtete. Sie 
schienen lnl/,ertrenn!ich ii>n sein. ?sni Montag 
verli^s^en die beiden den gaii/ien ?ag über 
nicht ihr ,')ii'iiner. Tas (ssien liesien sie sich 
eben servieren, (^egen l!hr noch borte ein 
Kellner, der au der Tür horchte, Granuno-
Pl'l'ninnsif ans dein,^imnier ''rt^^nen Später 
wurde es still. Knapp vor Mitternacht ver-

Kein .>s!r»s?er Wurl" unseres heimischen 
Schri'tslellcrs, wa.^ loir demnächst als A^'uii--
leton-Niiwail unserer Leserschaft zu bietei, 
be>iittnen, jedocki eine tiberans ^art aeschrie« 
l»<'ne, einkoche Handlung, deren FädiZn sick 
um den r^'nmnt 'äien Lotter'ee spinneu. 
Tie Lieb.' zn>cier fungier Menschen ist ei, 
die den Lc'er l^efiingen nimmt, und» deren 
Ä>eiie dann noch Wien siihren. Der Nonian 
schildert daS miist>.'rili'e Verschwinden der 
Rriut nnd d?.? Bildes des nerspr^'chünen 
s^'.itti^n: der Ant^ir führt uns dann uuS 
W eu nach dem .'^^orz nn>> scbliestlich wieder 
zum A'.!Sg!ing?vnnfi an» !?attersee. Es wäre 
wirNich bedanerli^-li vom Ztandtinnkt de? 
tnkerenierten Lesers,, ivenn die Beiden ^ich 
am l^esta^e de? li^'blichen Se<'S nicht fänden. 
Doß die Mntter des .'i^elden im ^vlechtwerk 
der ^>7udlinig ein bis^cben Echlcksol 'vielt, 
erlu^lit nur ^on ''>?ei ; ix-i- fesselnden ^?r;-i!)liina, 
die in'elsie der as'weck'lunsiöreick^.'n Milteu
sch !>erung .iuch lien dieser ^eite her den 
vollen k^er'ii^llen unseres Nonilni-Lekerkr^lse'' 
finden dürste. Darin lieiit il'er gl^wisscrui.i 
s,en die Stiirle dieses Roman«^, dasi er nti^n 
Simnnun>.i?ern'irtiln^en provo^^iert. fond?ii' 
eb?r din'ink eina<'steslt ist. die l'ehoglich-?<'t. 
te. n?n ps'i^'i^ll'iisch^'r Preblemntik s.'sle!: 
i/^ktt^re ns'^iiaelil'n. 

ilahnr das Stnbenlnädchen auffällige l^^erän-
sche aus deul Schlas^zinuner der Geschnüster. 
Splitiern non (»läsern, Laelien nnd lautes 
Flieden Dann wurde es tvieder still. Die 
telleitnng lies; schüeszlich das Zlunner oss 
Nen. Man fand Marn Wilson angekleidet ans 
dein Nett liegen, mährend ^red "Z'^^ilsoi» in 
scheinbarer schwerer Trnnteilheit am geöss' 
neten ^e,tst-'r sas; nnd lallte. Tie sofort ber-
beigorufene Polizei lies^ durch den "Amtsarzt 
feststellen., das; Mary Wilson bereits vor ei' 
i^igen Stunden gestorben nmr. ^-red Wilson 
ninsjle also I och t>j>an?uioplion gespielt ha
ben, nachdenl Mar» srl>on gestorben N'ar. 
Danil inuftte er laut vor sich hingelacht, Glä
ser zerschellt und u«i. sich selbst gesprochen 
habeit. Der juuge Mann wnrde zur Äusnüch 
teruiig in den '^^olizeiarrest gebrael)t. (5-^ stell
te sich aber heraus, das^. er nicht blos; begrün
ten war. Er besand sich in ein'.n: l'etän-
bungc'äi)nlichen ^)us>aud. (!ir ist noch inuner 
nicht neriiehniung^^fi!I)ia und uian vennntet, 
das; er ein Nartotikuni ,',n sich genoinuien bat. 
e-r steht inl Verdacht, Marp Wilson vergistet 
zu haben. Die Leichenüssnnitg wird aber erst 
über die Todesursache der jungen "^'^nierikane 
rin Ausschluss geben utüssei'. Obwohl alle An
zeichen dasnr sprechen, das; Gifttod ^»orliegt, 
gelang es der Polizei nicht. i,n .^^iuinl«^r oder 
in deu Speisen auch nur die geringste Spnr 
eitles l^iftes zn finden. Man erwartet sicki je 
denfalls von der Eiitnernalime des jungen 
Mannes, den man nicht für den Bruder, son
dern für den ^rennd der Verstorbenen zn 
halten geneigt ist, eine Llusllärnttg des rät
selhasten Falles. 

Seeschlange — bei 
Kältegraden? 

Auch eine SOtge des englischen Unterhauses. 

L o n d o n, l^. Dezember. Gros;e Aus-
regnng ruft, wie schon bsrichtet wurde, das 
angebliche '.>lustr<'ten eines vorsintflutlichen 
Monstruins hervor, das nacs> den '.'lngaben 
zahlreicher ^^lugeuzeugen eine ^irenzung znn-
schen einer Seeschlange und einem Diplo-
doccns darst^ellt nnd sich in dein schottischen 
See Loch-^')ian aushalten soll. Die Vehi^rdeil 
haben den Auftr^ig erteilt, dac^ llngehener 
zu schonen und die User des See>^ zn benui-
cheu, dainit das Tier nicht durch einen vor
eiligen Sehus; zur Strecke gebracht tuerde. 
Ter Mariileofsizier o il l t hat.A> 'jcu-
gen einvernoulinen, die das Tier gesehen ha
ben ivollen. Der '^-<ericht t^onlts erschien in 
der „Tinies", eine nieitere Artikelserie tvird 
aiiaekündigt. 

'.V'aes> diesen ''Eingaben nlis;t das Tier, von 
deui auch Photoc^raphien vorliegen, etwa 
Meter, hat eineil tleiiuni, pferdeähnlichen 
.^tepf, die ?^^aut ist rotlich nnd schup^vnlos. 
(^oult glanbt, das; e- sich nni eine >>tiesen-
n^asser.'idochse handelt. 

Tienstag tani die Sache inl Unterhans zur 
Spracl)<'. Ein Ab.ieordneter siellte an den 
Nlilerstaut-^setr.'tär für Schottland die '^'l '-
srage, ob die Negierung im Iitteresse der 
Wissenschas: eine genane Untersuchung dieses 
interessanten Phänol>lens vorzunehnien ge
denke. Der UnterstaatZsetretär erroiderte, 
das; er von der Wahrheit der l^i.riichte über 
dieses Monstruni nicht ganz überzeugt ^ei 
nnd die Untersuclmng ?'orläusig der Privat
initiative überlassen ivoi.e. Der ^'lbgeordnete 
gab sieh aber danlit nicht zufrieden nnd ver 
langte, dcis; durcl» die ^>!^ehi)rden das l>iohei 'N-
nis aufget.'ärt nierde. (5 in anderer Abgeord
neter forderte, das; nian das Ungeheuer dnrch 
Seliüsse ansstären solle, nni es vhotographie-
ren ^u können, wobei inan sich der ^li'g^en-
jie bedienen ki^nnte. 

Vlinde Passagiere am Potarexpeditions-

»chisf. 
e w y o  r  t, l^. D<'zen>ber. An Vord 

des Südpolar-^xpeditionsschisf des Polar
forschers Adiniral B »i r d wurden ans hoher 
See drei juilge ?leuse:'länder entdeckt, die sich 
iltt Laderanm des Schiffes versteckt hatten. 

Die erste EltzuNg der fpanifchen Sottee 

Die drei blinden Passagier<? wurden, da daß 
Anlaut'en eines Hafens für Admiral Nyrd 
einen zu großen Zeitverlust bedeutet hätte, 
an Bord behalten und müssen jet;r Schiffe 
dienste leisten. 

Die Techitik amerikanischer iftankräuber. 

^ ' h i c a g o ,  l ^ .  D e z ^ ' i n l i - e r .  S i e ^ b e n  B a n ^  
diten ilberfielen gestern die Unitti-Trust" 
Sptrrbunf, übern'ältigten fünf Bankbeamte, 
verbandeil ilitien die Nugen, sprengten 
Sparlanlinern auf uird cntki^iin«n mit einer 
rei6)eil Beute voii Schiiluctsachen. Wertpa« 
Pieren uitd Bargeld. Die Verbrecher 'hatten 
einen Apparat bei sich, nrit dessen L^ilfe si« 
nmhrend der Plünderuug den Polizeirnnd-
snnk nberwachtcii, nur festzustellen, ob Alarm 
g^eschlagen iverde. 

^ Bei Berdauungsjtiirungen, Maxienweh Sr>d. 
brennen !Iebelki?lt«n. Kopfschiuerzen. Nerr>en' 
reizungeu "'eivirkt das natürliche „j^ra»z-gajei^'« 
Bitterwasser »siencu Leib mid erlzichlert tten 
Blutkreislauf. Versuche in dci« Universitätsktim« 
ken ergaben, das; Alkoholiker, diL .^n Migen-
katarrh leiden, durch das altbewährte t^ranz« 
Joses-Wasser ihrL Es;ln'st in kurzer miede?' 
fanden. 

Das „Franz-Joses" .^ Bitterwasser ist in 
Apotheken, Drogerien nnd Spezereihandlun' 
gen erhältlich. 

Oeltankdampser in die Luft geflogen. 

S a n r a i> z i s e o, ! l. Tezeinber. 
Uiltoeit voil Poiilt Pinow, 80 Seemeilen 
südlich voii San ^raikzisco, hat sich während 
eines hl'itigen Sturmes eine furchtbare 
Schiffötatastroplie ereignet, bei der -w See
leute deu Tod gefunden liaben. Der ^Deltank-
dainpfer „Eniiiiio", eines der grös;teti ?sahr« 
zeuge dieser Art iui Stillen il^zeait, ist in die 
Lnft geflogen und gesunken. Die Kasastrophe 
n'ns; sicli mit rasender (Geschwindigkeit abge--
spielt haben, denn der Dampfer sandte kei
ne ELS-Nufe nus. Die gesamte Besahung 
von 40 Mann dürfte entiveder gleich bei der 
Explosion ulns Leben gekommen oder in den 
hochgehenden Fluten ertrunken sein. Tie 
Katastrophe wurde voin Lande aus beobach 
tet, Mo nach einer dumpfen Detonation Plötz, 
lich eine grelle?vlamine. die gegett d?n .'^-»im-
mel emporloderte sichtbar wnrde. ?öenige 
Minnten später verschtnand der Nammen» 
schein. 

DM auj den Sijjungsjaal währeud der 

Die „ftSrMe Arau der Welt' 
tm Sterben 

Mr erinnert sich beilte noch an Marie^ 
Louise <5 l o u t i e r. die um die ."^ichchun-
dertwei'de die grö^;te Attraktiven aller <?a'''a-
retts und ?^arietees uxrr, iznd die den 
genos;, die stärkste ?^ra>i der W>'lt zu lein^ 
^rau l5louticr, die in Sirpis gelwren wurde 
ni,d später nach ?lmerisli ansioonderte, ver« 
tnate nl>er ans;ergewöbnl!che >?l^rperk'äfte. 
sie verstand ihre erstonnliche Mu.^?elkraft in 
-chanstellungen, wie mait sie dainals l'ebte. 
!ns richtige Lirl?t zu ^et<e?i. l.^'n ti"i<s>tiger Ma 
nager rührte f-nr sie die Neflametroinmel 
ilnd sie verdiente in ihrem .,'^^ernf^' riesi.ie 
^uminen. Im Alter von 18 fuhren entdeckte 
,'<'.-!in Montier, die ^ich bereits tnit 17 
»en in Ainerika ve^ln' rötet lnite, ihro enor 
uien ^^rperkräfte. Sie koniit<^ einen Tisci,. 
de>' eine Last voii vier .^entnerii trng. ohiie 

' Alchrenann»-! h.'chheben ^'..ille, 
öer zuerst gege» öie Zurschaustellung dieser 



„Manbors? Zeiwnq" Nurnnier 3:^^. Sam?w<s, den 7l''s'ms''l'r 

Riesslrkraft war, sit>ernahm schUeßl'ch selbst 
die methc^l ^»lll-^bildun^ jeiut:».- ,'^rau, die 
I'aU> liie slät^stcn ^.'lthU'ten ihrer Zeit über
traf und in ilirer Glanzzeit, auf der Olym-
vlade IMn in Paris, 18 Zentner hob. Heute 
ru die ,.''mrk?N' ,vmu d?i- Äclt'' K7 ^^lhrc alt 
iin?'' lc'l's uerlieiicn in einem ttclnen Borort 
in k. Tie auielikanist'lx'n Z<'itungen, 
"dit' iüilzi't- 'ür eine '^iesenretsam? mach-
leir. t'rini^^on ein^ tieine "^coti^ das', M.^rie^ 
V illü' l>s^inii<.'r schwer erkrankt sei und «^an, 
uii^n UN iiireui '?liifk>inlnien zweifle. 

Vrdrutschkatastrophe. 

<'»' r a n d I u n Z i o n ((soloradv^. I I. 
Te-.cmtier. ''<ei einer Zprenc^llni's sür den 
Bnn .'lne'5 in? l^rbiet des t^rand t5n-

«geriete?! liesilie Erdniasseii in 
nnd nerschilileten l<» Arl'eiter, 

irn> IN,'hl al.^' VeiMen j^el'ori^eii werden 
t!'!kn!i'n. Z'.vi'i weit-'re ^.'lrl'eiter erlitten le^-
t ^ e i ' v s e l ' . n n t i e n .  

'Nullit ilve.'^reicht sein Beftlanliigungsjchrei-
iien. 

'.>/ -7' I a 11^ I!> ")'e/>e?nber. «Gestern nkit-
nia--' iln' i:.' Ulli'. n'nrden 
d'>' 'l'i' !>'. Nitterlir^icheiien dipl^nna 
tis>''.^n '/it'!>i!n'ien '^nnschen de»' Z'nnjet-

n'id den '^^ereinil'sten ^taateik von 
".'Inrerüd die üei'erreichuini deo Ve--
sllanlnt^!ini'!'5sci)>eil>enc' de-? amerikanischen 
'^lNstI?ajtsr? ..n n s s i t lieiin Präsidenten 
^'li'snin inil'der heili^'stelit. Die Uel'erreichuin^ 
ersc'lale ini l'inii.vununer de-ö Präsidenien 
^^iksinin ini >iienil iln '^'^eisein des ^.^lttszen-
ti^n^üi-'sin-/ :^'itvinnu und einii^er hizher sli-

uiuillii'r Peainler. .'^lalinin nnd Vnllit 
silli nach dein ÄN'Ztaui^i der bei solchen 
n nblichen ^lninnlitätei: zu einer 

I>alti''tiind!iien Utiteriednnli in da^ Prinat-
niiinl"r ?^talininc. iuriitt. 

Der WTZhnachtsmann mN 

biennenbtm Bart 
><^'ln j.'iii^ei'.ivhnlit-lier llni^lüctsfall ereisiuete 

n-i> ^'!'i der Weihnachtobesäx'rnn^ in einein 
' ner Xinderhenn. der Lichterbanm 
«'nq«". nid"! ln,n nn>d die >tinder mit andach 

kv.. ,, '^^i.ieiiinachtc'lied anslinini 
!'!?. n.,1? ^int'chk '/iüpvrecht !nit weiten? ^>?ten 
''i.aine!, I.uiqen Bart u??d dent «^e--
slillien l^>'->ens?ck Ii'nter °>e,n "'^'^aniii hernor. 
.''V l'' nl'nls, ei'warli'n^^t'''Nell starrten 
!>' I iud langen iN' vlet^lich er-
!' .'II e^'i ueini'iiinilV.'l !-chrei. I'er Weih-
IX''^?!!'^inann N'ar niii 'eini'nl lanc^en ?^art 

t'rennen^en ^'^ierze -n nahe l^l'ionlmen, 
d" ^-ener und eine kni-
Kernoe ,v^ '' ! i!le ich n'. ^n,n l'^^encht de^^ '^i^r-
!se>>e!l'>.' enixi^n. Ni'it nti'inll'sen ^'ntsel^en 
'atil'n die >!lnd.'r. N'ie d<'r ''.'eihnacht>)inan?i 

skavn'.e uN'd ^.^aii'e 'lein l^'u'ücht ris'^. den 
'^'lirt h^ 1 nnieriis'. ii,i^' d^e mar? nnd 
dl". ,vener an>l>al. ^'ri'i^dein hat er »wch 

''''aii^n'!in<^'.'n 'IN l'>>e',','chs '^^'nuiae-
nl,i? nrns'.te '',1, ii? ä,ztlich.' "^'^ehi^nd-

Ittnq !'''ie''<'?s. '.'elterln »>?> !i?in^erh>'?uiev 
lu'riull'le. >ie ^se!n«' ^eiei ^l^rtrn'el^^n, aber 
d^e l)rili!>l der Zunder i?^ar >nas'/e>i' ver
um!. v ele biV^ai'nen zn n^'ine??, der (sin-
drin'!. l^'i? die l!nal!'i1'?'>^e>i.' .ni' die eni^i'änI 
'ichen .>>!nder»ieiniiter aenu'-chl hatte, n>nr 
nicht so ll'icht an'.'zi:!>?^''chen. ?ie '^^'^^eilinacht'?. 
i^^i.'r 'nns'.te »daf'^ei- as>!^cbrachen iln-d die >^ile!' 
uen. die auch 'iir d'e ihnen innedachten 
'chenke lein ,'^nteresse niesiv ^esalen. neich 

l^eschi'I? n'erden. 

5P0«7 
Das FußbaNer Varlamtnt ttlN 

zusammen 
Ter Proftssionalismns am Tapet / Ter Kampf nm dik Nen-

kintkilmig ver Staatsmelstenchast / Zagieb sür die Lisia 
slZnntag, den 17 d. findet dir .'^upttier-

sammlung des Jugo lalnuschcn Fu^ballrcr--
bandes in Veoqrad statt. Der Bericht der 
'^'erband^Neitunsi ist bereit-ö fertiaqeste!lt und 
N'urii? den Mitgliedern zugeschickt, ^-ür die 
Vi-^llnersanlinlunq herrscht auheraewvlinlich 
iVt>.'>sie.? -'ulteresse, da truster den Nen.vahlen 
imch n'ichtiqe fragen auf der Taies'^rdnnnq 
stehen, und zwar: 1. Die Ein'nhruna deZ 
Pre>fessienalivinn»? in '^lmeslawien. 2. D:e 
''.'lbänd.riing der bi'?herigen ?taatö!neister-
schast. .'i. Tie Autonomie der Tchiedcrichter. 

l'ls'.'i erster nieldete si<l> der Veograder 
tinb ?^t. ^^^U'io lavifa. der in einer ini'Z'ähr-
lichen Proschi'ne ie'nen Standpunkt zn die
sen ^ra:^en alten ^^'erein enzlipesend^'l hat 

dieser lehnt er den Proü'ssionali'^ninH als 
nnzeitqeinä»', ab nnd tritt für den A'natenri? 
N'N'> ln?it Zeesenuersiütnn^i) ein. 7^i'n' die 
^taatenleiiter ch.ift arbeitete di?iee Verein 
einen Plan ans, deinzniol^e das >"'^anNt''e» 
ivicht der Meisterschaften w'eder 'n die lln-
terverbän>,' znriiitverse^t wei'dev snl!. 

?ie einzelne» Meiste'' der Ik^ ans-^e-
nl^nninen Cetinse uifd Ban'al"ka. beitre-ten 
nach den« d-^nnelten (5n"itist!'in fi^ltN'ni^e ^ua 
l'sif'ilionss'nele: 

l^'rite '^^ilnde. (5rste l'.^innue: t. Meii'ter 
Nit^.^Meister ^raanievac. ?. ^ic^^er einc— 
Meister 5kovlie. N ^'e^er ;wei—'^^eo^ira?^ 2. 

^'»ireite l^rn^pe: ?. Mei^^er 5i'bok'i'a— 
ste'- Ve^keref. ^'e-^-'r vier-Veolirad 1. 

^^ritte l''?rn>'Pe: i'». ^ira'?vt) l—Penarad? 
v'^ierte ^^^rni.'iue: 7. .. ^)'e>r 

ster s'sf'ek. ?'e''er neb'n—^aareb l 
svlintte s^rnlN'e: N. ^^)'>i'ter ^vlit-

qreb :i. 
Ä'ch'tv l^rui^ipe: IN. Ä'eister Linbljana—. 

Zaareb?. 
Zweite -1''Ns'dc- T^!'.' ^'e-'er an.> den ^vie-

len .'i., i'».. t-i., .^.. !> nnd ls>. stnelen miteinan« 

der nach dem doppelten Cup Ystem, nach der 
Verlosung. 

Tritte Runde. Die Sieger aus der zurei
ten Runde spielen mite'nnn'der nach den» 
dovpelten Punktesystenl und bestin'men den 
^^'andesmeister fi'lr lV^4-Z5. Die 'Ne-^iirader 
Iugoslavija tritt für die Kew'l'rilng dc'c An-
tanamie der Tchiedsrichter ein. 

Vie iin Zaareber U. V. verc'in'aten Vi'V' 
eine einschließlich d'v Liaak^nb«. l^aben sich 
i'lber alle ^Vra^^en (^eeiniqt, d'e in der s>a''Pt-
Versammlung des ^Ns »ur ?:>nache lom-
nien werden Zu'n er'te Male 'pit d»'r 
duna des Zaareber U. P. iverden alle Ver
eine bei di'r Vollversommluna des «le-
schlassen austreten. 

Die Zagreber ^igaklubs fordern, dan das 
bisherige Zni'tenl «der Ztaatsin^'ifteri'blift 
l!.'iaasnsteln) beibehalten we''de. Der ^^'.aa 
sollen ied 'ch n"r acht n'l^t »ebn ^t^''e^ne an-
ael,iiren. Tollte die .^'»anptrer'ammlnn? auf 
der Zeljn'as»! beirren, 'o werden die ?a« 
greber Vertreter ans der Liga austreten 
l^Zep'ant 'st auch die l^riindnng einer ^wei» 
ten L'ga für icne S^ereine die aus der crl^en 

aussch?iden. Der »weiten ^''"a wurden 
TK. '-plit. '^emunrr ..?>'arti" Liublian^^r 
„Ilirkia", No^ik„der ..Voii'^dina". „Sla« 
v''a" nt»d ..t^rad'anski" i^sj'eN ..Zlav'ia" 
und '>'!»? s?ar?ev'?> k^w'e e'n a r i h o-
rerVerei n an''e''"ren Wenn anch die 
zive?te ^^^iaa nur acht Vereine sc^sft,'. 

d'e beiden ?!^si "ser nn^' ?'^ra'''voe? 
Vere'n^ Q''alif'kation?s^ie^e nach dem d'l'^ 
Velten Cn'^kn'tem ans'ra^en '^'e ?ie"e>' wür 
d.'n in di<' zweite D''' 
ber !?iaavere'ne sch'^i''a''n f>i'' die er^t^» ?i^a 
ko''^nde a''^'t V''''e'n<' vor: 
..''»nankstvvi'a". 
..Voneor>ia" und Linbljanaer „Primorie". 

ncrhallgnisvotte Verwert^lunft. 

Vin aufregende'^ Abenleuer erlebte eine 
!!'n-ie ,vrau aus London, deren l^jatte sich 
auf e'ner l'nlschäftsreise besand. 'Als sie von 
^ine» Pesin^^'knng heiiutehrte, 'ah sie uor der 
'^'ohnntigotiir zwei 'irai?ken'.l'ärter in Uni-
sorni stehen, die fragten, ob sie ^rau Vater 
'e'. Als die silnge ^rau ihnen eetlärte, nc 

ertrude >'^eard teilten sie ihr init, 
dast sit. !e!ephe?!isch in dieses ^>aus gerufen 
inorden eiei?. ?^ran >'^eard 'chles'. in l,iichster 
"l??in d'e ^^Vohnnng ans. sie fürchtete, das^ 
ihrc'n Indern etwas '.liehestesten wäre und 
d:»!' 'Is'cchsar n dnv .^tran^enhans bekiachrich 
i'^'t hiille^ T^'ch 'lne v'^eiorgni.-- erwies 'ich 
i'Is l^'eni'dl.''^ ?lc v'?örlee »varen ihr in die 
"""^ohiulNi, iieiolat ui'd erarifsen sie plö<'liel> 
''III ?lrnn in'^ein sie sie anf'erderten. sof!irl 
ni't-ii^eniunn ?^e e'-relN'n ^.^!nn'endn".'en 
d"r jiini^en >ran. es 'ich nul einen ?''r-' 
'NN' bni'di'In ni'n'^e. 'anden liii'be s'snen 
^ie ?^'if ter k»! s,/,, difiei dah ü',.' tel!"s'>' 

nisch in dieie.> >>a!is gerufen wordei^ seien. 

: Die neue Ssrh^itte unter der ..NrSssa 
qors" auf dem sogenannten ^is^trov-^Wiesen-

nnrd Tonntag. den 17. d nene,-d!ng-Z 
ero'fnet. Ter Zkiklub l^u-itani-iiiotlie Plant 
aus diesein Anlast einen groiielk Ansilna. zu 
d<'in nnch alle Maribov-'r ^tikahrer eingela
den sind. Abfahrt von Maribor mittags oder 
abends nach l'^n^tans. 

: Tnropoljae nicht mehr Mitalied des 
In seiner leiUen 5i!'ung hat der Ver-

n?altnnasansschnst d<'') den Turo-
poljae l?nro^'olse> ans der ^^.'l?itgliederliste 
des gestrichen, '-.^el'anntli^) wnrde die
ser Verein nur zn dem '^weete gegründet und 
wieder an'aelöst, dain't gewisse .Spieler, die 
anderen Vereinen bettreten N'olsen. b«.'i die
sen sofort svielberi>'btigt >eien. Anster den ge
nannten Vereinen n'u'.den noch ^rn?^toao-
rae" >Mad''elos> ..?barta" li.^alinova'') und 
„Ratar" ans der ^I^/Ztaliederliste ge-
strielien. 

: Die B^eltmeifterschaften der Rad
fahrer. Entsprechend deit Ve'chliissen des 
!.iongresses der Union Cnkli'ts Internatio
nal.' werden die Weltmeisterschaften ls>'-<t in 
?eipvg ;nr Äbhaltunti gebracht. Ter Dent. 
'che Rad^abrerverband bat das Pro'^ramm 
fnr die Tage van, ll^ bis ?>> Ananst wie 
fola!- festgesetzt: M. Au-^uit: (5'nnsana d'r 
Teleaierten- ll. Augult: .'»tongrest der U. C 
I.. Vorläufe und Zwischenläufe für die?v'ie-

aer-?i?eltineisterschaften: 12. Au-^kust: End-
laufe der ^lieaermeist<'r»chasten: l.^j. Anau^t'. 
nationale Nennen: l't. bis UZ. Ananst: 
bau^Weltnieisterschiftm? 17. ?lnanst: V'ir-
laufe der Tan^rfabrer-Weltineiiterschaften 

l.^. '^ll'gnst: Ztrasten-Weltineifterschafte''-

ilul eine junge ^rriu Vaker abniholen, die 
g ' heliche ?ln^eichen von l^'e'stt'skrantlieit 
'.eigen iollte. ^rau P^'ard n'nrde gezwun
gen. in das bereit fteljend.' Anti 'tei^ien 
^)^an fuhr sie ,sach einem bekannten ^ana» 
touuln, NN1 sie sofort unler'ucht nnnde. Iet^t 
erst stellte sich der Irrtum berans. Tie sunoe 
^rau batte sedoch einl'n ^.^«erven'n'a'nmen-
l n ' n c h  e r l i t t e n  u n d  i n n ' ' ' t e  u u n  t a t ' "  ^  l i c h  i n  
dein ' -n " in >>>'. Ulan sie nnt l'ie.oal! 
gesilhrt halte, blcilx'n. 

19. ?luaust: End'sauf der Danerf-^lirer-MIt^ 
ineisterfchaft: AI: August: Zchlus^fcier. 

: Verband d«r Sportvereine. 
Sonntag wurde in Ösi'ek der Verband ilidi-
scher Tvortvereine Iuaoslawiens gegrinld't. 
Ange'chlassen haben sich die??ovikader. Zagre 
ler, Ofijeker. ?^eograder, Saraievoer und 
Suboticaer Bereine. 

: Zamora scheiilt noch immer Spaniens 
bester Tormann zu feiir. Vei der Answah! 
der Spieler für die .Äämpf? um die Weltmei
sterschaft wurde er wiederum fiir den Posten 
des Torhüters bestimmt. 

: Tennis-Ncberraschunge» in Japan. Im 
F'nale der nationalen Meister chaft von Ja« 
pan, die in Tokio ausgetragen wird, gab '?s 
graste Ueberra?chunaen. Vis auf N''noi schie 
de?' alle Diwis-^^okalivieler ans. Iiro ?stt-
'ukt'lra siegte gegen Iiro S<itob, zwei zun» 
ge Studenten, I. )^1amagishi und ^^?i-
sk?inunr, schlnaen xtwuabara. Iteh nnd 
Latoh. 

: Die ungarlKe TenniS'Ran^liste. Her
ren! 1. Aabrovits. Vano, <'!. Stranli. 4. 
^erenrzy Aist (i. Trielomski 7 l^ried. 
rich, !!j.—II. Aschner, .'Z.vubert, Veto, '^iedt 
Damen: I. Schröder, ? ?a'-k>inn, Vaks», 

Csük, .^. Ot'oliekant). Vela n. ükehrlinx» 
ist Meisler auf Lel^enSzeit. 

: Termine des Davis'lt„ps. Der englische 
Tennisverband hat als Veranstalter d<'s 
nächstjährigen Tavis-Ciü'-Veiverbes die Ter 
Mine der (tnd'äinpke aeen^'ert. Das Inter^ 
zonenfinale f'ndet am 21 . 2,? und 24 Inli 
statt. Die Challenge wurde auf den kil) 
und 31. Juli l'crlegt. 

: Eine Rlederlafle erlitt Tilden bei ei. 
nem Sck)a»kampf in Pl>ilad?lphia ir? ivel-
chem er von VarneS 4:6, K:1, 7:5 aeschlaaen 
wurde. Auch das Dop;)el mit Pare verlor 
er gegen Mnter.Blirnes 3:6, 3:6. Pare 
chlu^i .^lunter 6:4, 6:4. 

: B'nce Tnndee blieb W-ltn'eitter. Der 
in Verton aufgetragene >?^''ran?so'de''iing?« 
kämpf NN1 die Weltttieisterscha^t ini Mine'-

^ n a c h  ' ^ ' ' e ' « ' ^ "  d ' ' '  
llnion) zwischen Btnce Dundce und 

Ändr» Callaghan endcle in d.'r 0. n, t 
dem technischen k.-o-Sieg Tn d^es. ^r..<:^ r 
al.0 seinen Tttel b.hielt. 

: Auch Lott wird prosesf nal? A s 
York wird ae?neldet> dast Neerge i?ott "ler 
h e r v o r r a g e n d e  a m e r ' . k e n  s c h e  5 ' n i ?  -  "  ' e r .  
tiereit sei, zun Pr f?ssien^li'Z'rt i'?"?r^n-
treten falls Tilden seine (Let.si ^'^orderun-
gen erfülle. 

Nadio 
Samstag. l6. Dezember. 

Vjubli'^na 1215 Schallplatteil. 1^..'^>'> ^''ei
tere PIau''rrei 19 Philo ovbie. ll^.M '.'l',-
f;enpolit scheS. 2«^ Or6>^sterkonzert. 2s>^'^0 
Vokalkonzert. — B-v'^rab 11 Schallp'atten 
12.s)i') Nadiokonzert. A) 7vestk^nzert a"S Za-
greb^ 22 Uebertraoung sreuider K^iider 
Wien l1.3O Mittag.^tonzert i:^ Sl'^g>^lat-
ten. 16 Mandoline'k'-'n^ert 17.3l» N^rwe-
gi che Volkslik'der. 18 ?'ebes'a"ber nnd '>nch 
^eitsbräuche bei den S'"'d linken. 1^ (sin 
Monat Weltaeschelien. 2<'> L^-'k'.n.-^^^'^ts'rt. 
Dirwent S-char, Mitwirkende Winida 
sel. ''?^dele Kern, Richard Tan'^'er^ 
lau 1l1 Beethoven. 2610 Vnnter Abend 

Gtrc'fiburg 2k Presse'chau. 22.^0 "vami-
lienabend. — Mi"h^"lker 19 ')^eetl'n-:ei? — 
Rom Piol'nknnzert 29.19 '^l'n'f^ra« 
ma — Zürich 20 l5byrso??'?rt. 21 29 ^'^i^r-
s^'iel. Prag 21..^^9 s^tonzerk. — ^ti^lieni« 
che Rord«'rnvpe 29.39 .'soin'''d'enanf'üh' 

rnng. Mi^nchen 19 Beethoven. - 29 19 
Bunter ?lbend. Bn^aneft 29 Neliertra» 
gung aus Wien ^ Varsi^'*u 29 ^"'chtes 
«on'ert^ 21.^^0 Chopin^-Milsik. .. D'utk'^-
l"nd'ender 19 Reethoven. 29 ^-rehl.clie? Ai 
lerlei. 

Medizinisches 
d. »^in^'erwnrm, eine sehr 'chlnerzhafte c5nt 

ziindung im Zellaewede des ?vingers ist c.ne 
Krankheit die baudtsächl-ch bei <^ai'S^e^''l'in 
nen und Bedienerinnen vorkommt, ^»^eim 
Waschen, Re'ben und Bürsten ents^e'^^n lc?cht 
kleine Verletzungen an den ??'naern. '^e^an t 
?chmu1^ l?inein^ so kom7nt es ^nr lln^^nn-
dung. Durch Um ch'äae mit esf''''anrer To>i' 
erde gelit entweder die (?n^;ün.^nna zinück 
oder das Geschwür wird reif, und d„»-ch ei
nen kleinen (Einschnitt kann d"r C'ter ent
leert werden, .^äu^iae ^andb'der bringen 
dann die Wnnde bald ,ur ^e'luni. 
die Schmerzen nimmt man am bebten Pnra-
midon eder Antipyrii,. Bei Vern-'chl'^ss-^nng 
kann die (5'ntzündunq auch auf den ^^n'^enen 
überael?en. wedurch d'e k^^ef-'b» be'^"l'f, dast 
der Finger abaenommen werden mnst. 

d. Wie ge^ck''eht Abst ll n eines 
linsiS? Das Äind soll allmälil ch entwöhnt 
werden, weil sonst schwere Magen-
Tarmerkranknnaen eintreten kSnnen. Zuerst 
ereht man eine Brul^mal^lteit durch eine 
ii^la i 61 en mahl zeit tägl'ch durch e'ne ')^.?oche. 
Wenn dies aut vertra 'i'n w'rd, '^bt uian ein 
ziveites Mal die Z^lasche nsw.^ bis ^isle Vruil 
mahl'eiten ersetzt werden. ist dieie Art 
des Ab eften? anch k'^r d^e Mutter notwen
dig. damit die Mi'chb'Idnng a"ch iiir die 
Mutter assml'ililich abnimmt. Ied?s liind -> ss 
ivomöaNch neun Monate gestillt 'oeidei! 
Vom sechsten Monat ab lann n'>'n d^ni ^ind 
enlmal im Tag. am besten w M'tt^a. Mil«''-
brei a?ben. Schon variier fedoch soll das " 
tä^l ch einmal Otst^aft bekoinnien. 
stillen s''ll wi^m^glich nicht in der heisren 
resz^ii er^'^l'^en. 

d. Der dressierte Storch. D'e a-n !^!?biete 
der ^ortpflaniung angestellten Vers»"''? n-a-
ren in letzterer Ze't sehr er'.'l-^reich und ha-
ben 'nr reltlo'en K'ärnna aller b'^her dunk
len I^raaen aekührt. Die <?enntn s des Zeit-
run^te? und Dauer der ^'"i'liseit 
des Weibes 'm ieweslsgen ^'''onats"-?'»? g'bt 
uns die Möglichkeit e'ner be'''u"ten ^eu^iüig 
nnd zugleich ein na''"'rl'ches "''^'ittel der l^^e-
burtk'nregel''N'' an ^e ?^and. Viele 
von Unfruchtbarkeit der ^rau lallen Ich 
dilrch em barmloses Mittel bel'^ben. Aber 
auch d'e ,'^raae' ^nab< oder Mä'dchen^ ist 
restlos aelest In Kenntnis und ''-'n^ine' Ve-
solgnng d'eser (^rrnn^eii'ch^'ten können wiy 
den Sterch unteren A^ün'chen ae^-i^ia ma
chen! (5r wi'd lmä oon nnn an nur d'nn e^n 
Vabn in? s^au? br naen> »renn wir >'? ae-
wünscht haben nnd er w'rd un'- a >ch ^tetS 
nach >lnser>'M Wnns b eufen ''?"il'''n '.der ein 
Mäd'l'en br'N'^en Nnd mebr kann 'nan vom 
^toräi wirklich n''li' ''e'^ 

Dr. Jos. M 0 rl > « s 
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Ter Haushaltplan der 
Skadtgkmelnde fllr 1934 

Aii^mibl ii der Ltadtverwattuna 23,703.941 und der Gemeinde-
»iiUll! ciiiniiiiqrii Dinar / Keine wesentlichen A,n-
dei iiiit^ni Mcliübcr vrm laufenden BoranslNag / Keine Neu-

bcliistung der Beviilkerung 

Die städlische BuchhaltunA hat nach zwei-! ausgaben in der Höhe von Z2M1.lV0 Din. 
inont^u^er ink'nsivcr Arb^'lt den Boranschlacf vor, die zur Gönze c?ct>eckt erscheinen. Gegen-
d-er Ttadtss.ine.nde Maribor fiir das Jahr über dem laufenden .<>aushaltplan sind grö-

^usclnnnl?nqest<?lll und denselben dem 
Unleraucschuß des I^inanzausschnsscs zur 
Pcüflln«?, vorgelegt. In mehreren Sitzungen 
der jltc'Mlnission wurd< das Gemeind?budget 
einer gründlichen Prüfung unterzog.'«, wo
bei einige Abstrich«? tiorgenomnun werden 
mus;ten. und liegt nun zur Durchberatung 
im Zchosze d?s Gemeinderates vor. 

st)eaenüber dcm laufenden HauShaltplan 
weist der neu«.' Boranschlag keine wescntll« 
chen N'.n'orrungcn auf Er ist durchwegS rsal 
und baut sich auf den Einnahmen auf, d e als 
sicher angenonimen werden können. Durch 
verschi<'don'e Lparmasznahmen konnte gegen-
flb?r d?m bis'i^rigen Poranscblag sogar eine 
Verminderung der Ausgaben in der Höiie 
von 117.713 Dinar erzielt werden. Im neu n 
.?^au^k'altvlan kind bereits die Annuitäten 

ftere Abweichungen nicht zu verzeichnen. 
(5harartcristisch für den Boranschlag der 
Geuseindeilnternehmungen ist der Umstand, 
dah die Ausgabenpostvn ziemlich elastisch sind 
und wle bei Privatunternehmnngen die AiiS. 
gaben für Investitionen. Berbesseningen 
usw. sich n<^ch den einfliehenden E'nkünften 
richten. Bon den I n v e st i t i 0 n e n 
wären in erster L.'inie der Bau der Inlel-
brücke, die Ausgesta'tung der Wasier-, Vas-
und Stromleitttn''?net^cs, die M-idernisie-
runi der st^t'schen ^'deanstalt und die 
Ferti-^stellung der im Walde von Vetnara 
im Bau bef ndlicsien neuen Piim^nlage zu 
erwähnen. Tie Aufwendungen fü'- d'e Ge-
bölt"? und i.'öhne des 'liexspnc'rs. da' d'srrb-
s<^ni't'sch .'^70 Wtise be^ank-'n sich anf 

für die Erwerbung der Burg, des künftigen Millionen die Awort'klerung 
Lü'cs unserer ^iommimalver'ral'uni, sowie j auf Erhc^ltung der 
d'e Ausgaben für einen Teil der Adap> e-! V"«'au? der ?e!tisn>gZn?ye 
rnn-'sarbeiten n?rge^'hen. Tie Bezüge der auf Vt»"'.s'Osi des ?>nv!'ntars und des ?^hr-
Vedienstet'n find unverändert geblieben,' parf<^ an' ' l>.'iBetriebNnateria! auf 
was hervorqehr'l'en werden mui^. da vielfach 3^sts>s>.lXX) Tinar usw. 
Stimmen lam wl'iden. die eine ^'.'nkuni Die b^uMs^ckl'chften Einnabmen 
deck'lben fordern Auf die so'ia^e Fürsorge rewlt,<'r<'n ans der Ab'nbe von W-'sser in 
wnrdc in Anl'etracbt der großen Wirtkcha''is. der l^ösie v^n ^trom 4 lX'O.sV's». 
not und die s'berl'andnehn^ 'nde Arbeilsl^'i^-! Koks ^trir^enarbei^ 
keit das grs-'-^te GewiclU gcl?gs. Die vor'al,-! ?^ietz nse !n den s^eme-n»e' 
rige AnSMs'c^'.ist von S.5i10.0i5 T nar wnr. schlachts'.i.s -^->7 

um T!,mr rrl>l'h> dk. -ick, ^d>'!<,kö ?<» 

Auch Ältdkr, sich d-r 
p?an der t^emeinde in zwei Teile: l^'e'nein« 
d7vern'skltnnq und l^emeindenntern''im'!,!-
g?n. Ans bttd'^'ttechnilcsien ^^rllnden mn»'.?e 
der VvrnnVblaa vorläufig nngets'ennt bl>':' 
ben. Tie?sn?7aben für die e m e i n d e-
Verwaltung belanken '"rs' im 
den ?^ak)r auf 'Ns'^x'samt ?.^7s>!^s>s1 Tiniir 
Us'd sind demnach um 1!7.712 Tinar n i e 
riaer als im laufend-cn Iabr Tie stmk^ 
fte P-'sition weist der Aukirand für A'nor.i^ 
siernng und Ber^in^ung der im Lciüfe ^?r 
Jahre anf^'^enommenen Anleihen, näml'ch 

T)inar od^r etwa der l^iesaint 
ausgaben unserer ^lommnne Tic Personal-
anKl'ak^en beleuken sicki im ko?nmenden Ia^r 
aus rund der l^e^-"ntansaas'en. ?n 
dieser Cnmme sind alle Ausgaben berüc?!icf> 
tii^, die sick> dur6i die??eube'ehttng der durch 
Ablek'en oder Pensi^'n'ernng era^bl'nden 
Dienstpost'n eraeb'n. Ans die so^i-7'e ^vür' 
sorge entsfil^^en der l^^samtliufn'endnn 
ften. Die nbriaen Peütionen si?sd teil? etw'?^ 
berabielei^t. teils unwesentlich erhöht, wie 
die-? eben die Erfordernisse mit sich brachten 

Tie AnSaaben sind durch die vorge'eben<'N 
Einnahmen vollkemm^n gedeckt. 5'^ervor« 
zubeben ist. das^ d^e Nelnstung der BevSlke» 
rnni im nächsten Inbr nicht erb?l?t zu wer. 
den brauchte. Auch die ins Auae gefa^tte 
Ein^übrung einer besonderen ?7 0 : st a n d s 
s t  e  n  e  r  w n r d e  v o r l ä u f i a  f a l l e n  g e 
lassen. da m'in von der Vl^ran'?set^'»na 
an^'-'n-). das? der Appell an den Opfermut 
der mind.'stens densk^lben Erfolg zei' 
ti-'s'n wird. 

Was nun den T^iiyanschlag d"?- e m e in-
dennternebmnngen betrifft, so 
umsas't dieser "nn ers<en Ma' alle E'nnal?» 
men, die die l^'emeinde ans dem Titel der 
Nnte''neb'"„n'.''n l''e''eb^. s-^'-'t iene d'e 
biöber te lweise in den Position^'n deö Vor-
an^'^'^l'^ges de? l^'enie'ndere'''vastn'n't entbal^^ 
ten n^a'^en Ter 5^an-?bil«t'san soll i'n nücki' 
sten ^obr vl'slsDlU'nen vom neiu'n 
punkt 'i!'l>imn'eniieslelst iven^en ^er der 
licl'en ^^'e'^tii'uniiiii der ilntern''linnnls>cn 
nr'm '."nd''et der l^'eine'nde"erwlilt,mi und 
der ^'^il'>nn!'en^lik^"ng iänUl cln'r ?^etriebe 
ents"richl. 

Ter l""den>!!enii'l? 
ni'in-^',1 si''s,< '1, t'eu der 
^^^etriebe ve^^^eschla^^'neu c^^^ssuli^ (^eluint» 

me gek'enül.'r di'm 
Aenderungen auf. 

laufenden Jahr wenig 

m D«r fVebnrtstag Seiner st^t d?s 
d??- y',f den fan Msnd-n ?onnt-i. 

den 17. d. fAllt. wir'^ in ??:-» 
erl'ch best^t'aen werdrn. llbr w^rd 
»n der Domk'rche «in zelebriert 
werden, dem n. a anch die V-vtreter de? 
b'rdrn belf^oftnen werden. Mleiik,z?ttkn fin
det anch in de? orthydovn Kape^'^? in ^)?elie 
eist Mo<te?dsenst statt, mi'ks^rend der Bittoo!-
t" dienst im Vetsaak^ der evan<'e?'f'^en 
chen^i'rielnde s^r l^''r Zst. ?^ach 
den s^otteädi?n^ten w-r^^n im 
der Veiirk'','''nntm''n''s'^"^t die iVlii«» 
sck»? t?r o^?iiieN-n VersSnlichseiten kiir ^eine 

''"<«»?nena-nl>m»nen, '.n 
^n,ecke ein ^ratulatkon^'^uch 

iiegen wird. 

m. l^vanl^-l'sches. ?onnta>v d?" 17. d. 
wird d''r ^^estgottk^'^d'enst 
biirt^tages ?. M. des «n 
mit di'm l^'eme'nde^^iifte'dien^t um M Ulir 
vormittaas im <iek?l'i'.!>'n 5^!'<'niein^e'a'i/ 
sP^arrkians) stattfinden. ??il'^bl'^s',end nm N 
Ul>r sammelt sich die ?cki>il!nf!end '.n?n s?in' 
derg'.^tte^'du'nst. 

m. Unter der V«'^ei«<mnnft „Partei des 
arbeitenden Volkes" wnrde eine neue '^»we-
stnng ins Leben gerufen, die nun in 'Viari-
bor ihr ^raan beranszngeben begann. «Grün
der und 'lZepräsentant der neuen ?^ewesii?ng. 
die sozial-wirtschaftlichen Ebarakter trägt, 
ist .<>err VoZo T r i v a l 0. Die erste "l^nm-
mer des ^rgan? dieser ?^"wegnna ..Nova 
d r ?. a v a" erschien bereits dieser Tage, 
.^'^eran'^a'bl'r des Vlat^es ist ein K^oniorti» 
um niit dern ?)esnnom 5>errn iiionrad n u-
d e r l an der Spitze. 

m Rekord im Dienste der menschlichen 
Auk-pferunff. Im biesigcn ^rankenbiuse 
nnirde hente in der Patientensiatisti? ein 
neuer 'l^ekord erz'rlt. Es N'urde beute der 

>l^ranke in diesein ^^olire zur ??fle''e 
ü'^eraeben ?abre 1'N;^ erreichte die 
!>Nanken,isfer lanm Das mächtige An« 
'va^-l'^en der >?ranNi.'it?fälle macht nn? die 
''. <e nnd i'niil''".'en>^tir'' "tN 'e nni die '?er 
grl'jzerung des Äpitals ^ur Pflicht, joll nicht 

die Gesundheit der breiten Massen in unier-
antworlUcher Weise Kevinträcktigt merd?n. 

m. Das Amtsblatt fiir das Draudanat 
veröffentlicht in seiner Nummer 100 u. a. 
die Verordnung über den Bantenschuh und 
die übrigen, dieser Tage erlassenen Wirt
schaftsverordnungen der Regierung. 

m Sine wichtige StraKenrenovierung 
wurde nunmehr auf der Abzweigstraße von 
der Reichsstrahe nach Fram beendet. Be-
kanntllch machte die Straße beim Anwesen 
des Besitzers Petek eine scharfe und daher 
lecht gefährliche Kurve. Diese Krünimung 
wurde jetzt behoben, so daß die Strasse nun
mehr in gerader Richtung gegen das idyllisch 
gelegene Fram verläuft. 

V^sklen 5ie 

«iie prvlittzverte 

zu, uin dailn eine winterllche Wanderung 
durch öle ^anntaler in Bild und Wort zu 
schildern. Zchcnv Äufnohnien ^cron'chaulich« 
ten au.'l, die Pracht der Iulier, des Dobrntsch 
und der .H>ohen Tauern. Tie zahlreich er-
!chlenen^n ^"juschauer spcnde:en dem B^r-
iragenden reichen Beifall. 

m. Spiel der Ratm. In Sv. Marjeta bei 
Mo^kanjci waren die Jäger vergangenen 
Sonntag nicht wenig überrascht, als sie un
ter den erlegten .Hasen einen weissen Lauf 
entdeckten. Der betreffende Hase hatte auch 
einen weißen Löffel. 

O ^ » 

61» kostenlos« p^e»m16o»H-l.u»us-
voso» itl« ki^r S ooktv p^et>mi<<on 
?»dletton mit «tom v»y«r-»<eou» 
singeeiektot ist. au» »«tolstem zil». 
tsrisl in gesekn,»vkvolt»r I^OrdtS-
NUN9 «,ielt »i» TUM D»,»Uiek Ii» 
j»<t«s tt»n6t»sek». 
Vsim Xsuf Ä»e d»I<»nnt»n p/i,-
micion>p»ckun9 ,u S0 rsdI»N»n 
(okn» pf»ls ' auksetHt»g) Riie<t »t» 
tkr,vn in »ir»«»» S»»ek»nkK»eton 
ttd«rea!e?itt 
p/5ami(ton: Vi» «,»Itd»k«nnt» 
I»dl»tte g»g»n »N» 5okm»5»»n 
unct d»sonc!»es g»A»»» Wl»»»Htnt» 
ation»-S»»ek^»«i»»,. 

r ^ o l . e r r e «  

6.. 2a^scd.<^,jev» Z?. »»,««»». >» 5. »I» I«»» ^ Zll. »«I» 

m. Silvesterseier des Männergesangvereins. 
Mr in fi^ü'lzlicher s'lrt das alte Jahr begra, 
l>en will und mit lachenden Ausen in dtis 
'Vene hinein tan leln, der versäume nicht 
t!'en ?ilvesterabend des Männerge'inl''verei-
ne^^ zu betn.1>en. Ein au^er^eie-i b«»itereK 
Prograr.'.m. bei dem alle uns.'re bennischen 
^'»umoristen nnd 5n"ger nntioirfen nnd ein 
(Zonfereneier vom l^esien Rnf .verden die letz
ten Stnnden de? alten Is'bres ver^lieaen 
lassen. Und wenn der z.vi^lfte Z'urm'chl'g 
verkinngen, ^ann geht es hinein mit ?anss 

^ ilnd Älnng ins bofsnnna^volle nene Iabr. 
werden Tanzmusik mN al^en 5il x'ster' 

! setränlen aefüllte .^elte da'ür sorgen. d:is', 
! ttngezwnnoene ^röhlichleit nnd ^-e>tt'vsi''li^ 
mung bis zum M^'n^en andauert. Ui . e^ 

^ tedermann möglich zn ina lien, «^i'^ü'n Alu'nd 
> zn besuchen, wurden die Eintrittädrei^e er. 

sten? l'ns^erst n'edriq anne'eltt isnd den 
^ ck?en oller ^l^'ecl'nnng tränend, rden nicht 
nur gedeckte Tische, sondern auch ein'ge 
Sesselrechen an^^'^teltt. Mit denk ^arienvo:-
verkauf wird schon in den nächsten Ta,ien 
begonnen werden. 

m. Verge im Schnee. Wieder einnmi ge-
n^öhrte uns Blado i z e l j, der schlichte 
Pergsteiaer mit der >taincra einen flüchtigen 
Einblick in jeine reick^e Vildermappe. Tie?-
mal kramte e? eine ganze Reihe von neuen 
Zchneelandschaften nnd Motivi'n hervor, die 
er auf seinen weiten 5erafohrten im ^rüh-
tal^r im Bilde sests''i'lt .^'!uiiö'''ist 'oandte er 

m Mit dem Ablebe« Anto« VtringerS ,ft 
einer unserer bekanntesten und auch erfolg« 
reichsten Musiker in^ Grab gesunken. Tkrin« 
ger, der in unzahligen Orchestern mitwirkte, 
erfreute sich ganz besonderer Popularität so
wohl in reisen des lauschenden Publikums, 
!^ls auch in den Reihen seiner Kameraden, 
die ihm auch vollzählig das letzte Geleite ge
ben werden. DaS Leichenbegängnis findet 
morgen, Samstag, um l4 Uhr in PobreLje 
statt. 

m. Todessall. Im hosien Alter von IoH 
ren ist gestern früh in der Trau^tadt nach 
jahrelangem Kranke.ilager die Witwe nach 
dem vor 10 Ia!?ren verstorbenen ehemaligen 
russischen Gesandten de (^iers. ^rau Pauline 
de Kiers, verschieden Tie Beisetzung 
der edeldetif'-den Tame findet morgen. 
?iirnstag um M Ulir von der ?lufbahrungs-
halle deä städtischen ^^riedhefes in Pobr^fe 
aus statt. Ehre ihrem Ang.'denken! 

m. Die gründende Vollversammlung tz« 
Absolventen und Absolventinnen der stast« 
li»^e« Handelsschulen des DraubanatS fin^ 
dei 5onntaq. den l7. d. um halb 11 Uf?r im 
Saale des.?iotel^ ..s'^amorec" statt. Die 
gesordnnn'-s lautet: 'Begrüßung der erschte 
nenen Telegierten, 5inle'tnng?nwrt des Vo^ 
sitzenden, ^^onstitnieritnli de? Ansschusies 
Allfälliges. 

m. Yinsteklung städtischen Autobus'-
k^eri,Verkehrs wegen Schneeverwehungen. 

To e'nig!' '.n' i'lv s'nd werden die 
dem o-richuetteu Bachern jeiu Äuüeu.tterl ^jtubu,^en Äulodusje aus dcn Ze^nlinicn von 
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Maribor llach (5 e I j e, S e l n i c a, R u-
c und T v. M a r t i II bis a»ls weiteres 

nicht nerkehrx'n. 

IN. Das ftädttsch» Bäk bleibt am Evnntag, 
17. d. den ?ng i^ber geschloffen. 

kn. Roch eine Bachernstraßs. Wie wir aus 
zuverlässiger Quelle erfahren, plant die Ba-
natsv^'rw.iltung, noch eine Bachernstraße zu 
bnul.'n, n. ;w. sollte dieselbe von Fram aus 
ihren Aufgang nehmen und libcr die Ort-
schnften Loka und Planica «zur „RuSka koöa" 
führen. Tie diesbeziiglichen Pläne sollen be
reits ausgearbeitet sein, auch soll bereits ein 
>?red>l in der Höhe von Dinar slii-
niti (gemacht worden sein. 

,il Neuer Hiittenwart de» „Tenjorjev 
dom". Zlow. Alpenverein will die Be-
wirtschastunfl seines größten touristischen ^ 
-iiittpunktes, de»; „Senjorjev dom", Vvll-
Mds reorganisieren. Zu dieseni Zwecke nahni 
er einen Wechsel in der Person des Hiitten-
ivartes vor, u. zw. wurden die Geschwister 
d'duard und Rosa P ^ t, c, Besitzer bezw. Be-
sij^erstochter aus Nibnlca. mit der Bewirt
schaftung betraut. Der neue Hiittenwart 
bürg^ dani seiner siros^en fachmännischen 
>^euntilisse nuunichr für die klaglose Bewirt
schaftung dieses größten beimischen Bergho-
lels. 

ni. Der Iii. Hochfchiilerball findet auch Heu
er zu Berlinli der Ballsaison u. zw. am 5. 
Jänner ini Uuiou-Prnnksaal statt. 

nl. -Vescherung der armen Schnltinder in 
Studenc». Ter OrtSausschuft des Roten 
.^reu.zes in Ltudenci lies; geuieiujam mit dem 
^rtsschulrat den armen Tchulkindexn der 
tyeuieinde Lllidenei eine Reihe von Weih-
iiarhtsgaben zukounnen. Mit Geschenken wur 
den illsgesantt 110 .Wunder bedacht u. zw. 
u'urden verteilt Meter Kleiderstoffe für 
Äuaben und 142 Meter Ttoffe für Müdchen, 
95 Meter Leinwand filr Wäsche und g^i» Paar 
Sckiuhe. Selbstverstilndlich wäre noch viel 
luchr notwendig, doch reichten die vorliaudc-
neu Mittel nicht so weit. Insgesamt wurden 
für die Bescheruuq WM Dinar verausgabt. 
Allen, die in irgendwelcher Weise dazu bei
getragen haben, dan die ärmsten Kinder we
nigstens zuui Teil Schuhe und ttleider erhal
ten liabeu, wird auf diesem Wege der innig
ste Tanl att>?gespro6)en. 

nt. t?isenlmhnl?gitimatiomn fiir Peusisni» 
ften und Invalide. Alle '^iuil- uud M!litär-
penüottisteu sowie Invalide und ^antilien, 
denen tiie (5isenbahnleqitii»iationeil im )ah' 
re iy2!> zugestellt worden sind uud deren 
fi^rniährige (^>eUuugsdatter dieses >>ah-
res al'!ä',ft, werden eingeladen, dieselben 
bi5 d. der Zvinanzdirekt'on in Lsub-
Ifan<l, Rechnuu''sabt^'ilnng, Referat für s-eu 
fionen. einzu enden. ,vür die Au.'ilellung 
neuer ^^egitinuttioneil ist der Belraii ron M 
Dinar uud der lehte ^^upon der Ach?ckanwci-
sung. inil der die Peltsion zugestellt worden 
ist. l'eizulegen. 7^ene ^^egitiuuilionen hinge
gen. deren (^X'ltungsdüner ledigl'-b un? ein 
weitere? Jahr ^iu uerlänl'''.'rn ist. sin!^ 'ebald 
als nlögUch, spatesten? jedoch bis .?<>. spän
ne r. einzusenden. 

ut Lieserunget» sjir die Etadlqcmeinde. 
^ür das ^'ergrös^erie ^iechenheilu 'chreiiittie 
»Ztadlgeiueinde die Lieseruthg von <X) isjsen-
betten, .'ii) ^asteil aus n>eichem .'dolz und s>0 
Sesseln au.» Hartholz aus. AnM>->te sind in 
g^i'chwssenoin .'.tuvert bis zun, l8. d. »littagi? 
im städtisch«?» sozial-politischen Ami ant ))to-
tovvkj trg u abzugeben. 

m. Der heutige Fischniartt war lvegen der 
ungünstigen Witterung schlecht beschickt. Me-
nolc wurden zu 12 uud .^^eckte zu 18 Dinar 
pro.'>>iso gehandelt. 

m. Eine NarbidlowpE e^'plo^dierte gestern 
nachmittag dem in Po^el^ova wohnhaften 
Taglöhner ',^osef Weingerl, der hiebe! arae 
Vrand-nninden im gan.zen l^^^sichte davon
trug; er niunte in^ Krankenhaus iiberführt 
wer^»En. 

m. Wetterbericht vo,n ll». d. M.. 3 Uhr: 
Feuchtlgreitsinesser —!ö. Varometer''tand 
74!, Temperatur ..10. Windrichtung NZ, 
'-.^ewtilkung ^anz, Niederschlag ?chnec. 

l'. Vroh-Verlin. Geographie der Weltstadt 
von Dr. Letiden. s>^eb. Mk. tt.—. Verlag 

?>irt, ^.^reHlau. Mit deni vorliege?:>d?n 
^^^^rl ist eine Arbeit von kundiger Seite er
folgreich dur<1>gcfi^hrt wot-den. ."zit anschau, 
licher und ansprechender ^orm wird uuter 
stäu>diger P''r!'lrksichtigung der hiiterisclx'n 
Entwicklung die l^vographie Arost-Berlins 
bch<,nd<'lt. (^ine stattliche AnMil um, e:n-
drinqltrben sf-^irten sjzzt'n erle!6)!e>l den 

lVirtschaftliche Rundschau 
Segtnvorfchiage ver 

Wlrtfchaftskammem 

^ie Äerireter der jugoslmvischen Aelverbe-
und Industriekainmern bM. dieser Sektionen 
der genteiirsamen WirtschaftSkamnlern hielten 
in Veograd abermals Besprechungen ab, um 
zu den neuen Wirtschaftsmaf;nahmen der 
^«egierunH Stellung zu nehmen. Insbeson
dere galt die .Konferenz der Beratung iiber 
die Novellierung des lAewerbegesetz^S, die sich 
als notwtldig hemusgeftellt hatte, den Ab? 
ant>erungcn des S t e u c r g e s e tz e S und 
anderen aktuellen Problemen unserer Wirt
schast. In der Frage des Art. 7 der l^zntrag» 
teil Novelle zuin Steuergesei» wurde dem 
^Finanzausschuß der Sku-pfchtina eine Ent-
ichlieszung vorgelegt, in der der Standpunkt 
der Lianiinern hinsichtlich Evwerbssteuer 
zuiM AuDdntcl komntt. 
In der Aussprache 'lvurde die ^Feststellung 

gemacht, das!» die beabsichtigte Trhi^buna eini-
aer Taxen im Eisenbahirverkehr die l>.?sicn-
ge,l Tar-en im Personenverkehr um ein Drit
tel, iui lV/iiterver?el»r dagegen etwa um die 
Hälfte erhöhen niüftte, ivas die Eisenbahn-
verwaltuttg nnt etn'a lVO Millionen Dinar 
l»elasten unirde. Desgleichen tuii^ten die 
tieuen Verbrauchssteuern auf Oele und 
Schmiermittel die Cisenbakjn um in und auf 
>)olz um 2 Miilioiien Dinar belasten. Die 
gesamte Mehrbelastung iMrde deinnach ge
gen l17 Mlttiotien Dinar sc^hrlich ausinacheii. 
Diese Losten muftte die Vak^nveritialtung auf 
die Bolfewirtschakt al'wkil^en was eine :?^er-
ringerung der Einfsinfte ö?r BMien zur 
^olge baben tniis^te. Ter ^'nait^ausschiis^ der 
Zkupschtina N'iir^e dMa^b er'ucht, der vor
geschlagenen t!^rhi^bnnli der Tran''!'nrttareit 
nicht zustiiumen, sondern vielinehr eine 
Senkuilg derselben zu erwirk.n. da nur da-
durck) eine .^lebuna der Viseilliahn^iiiuliülen 
herbeigefi'ihrt '.. erden kl^iiiie. —o. 

X Nindermarlt. dcn letzten N!n'>cr' 
lnarkt iit Marilior wurden 120 Lchsen 

Stiere, j^'ssihe, in Ztälber und 1<) Pferde 
ausgetrieben. (5s iu'tierten Mastochsen 
—>>all>>nasto6)!eil 2—I, ,^uchtochseu 2.:?.!' 
—N.25>. Schlachtst'ere I ̂.25», Scklachtnililt-
kiihe 2—?uchtki"che 1.7?)—2.5,0, Be^ikl-
vich l.üs)—2, Melk- tlnd trächtige Kühe 2— 

Jungvieh —l, Kälber 5.—« pro l^iilo 
^».'cbeiid'iewlcht. wurden 25).? ^ii'ick 
oaven l l nach Itl^-Iieii. Der iiiichste R'nder-
markt in Maribor wird ain 27. d. ab^v.'bal-
ten. 

X Konturs der „Bmiemna pvmoe". 
lieber Aufforderung der Baualsvenvaltiing 
hat die registrierte.'^>ilfskafse „Vzaseinna po-
inou", die sich mit Lebensversicheriingeii be-
faf;t hatte, beim dortigen Laiideögericht deit 
Koiifurtj angemeldet. Ziiin .^»onki»rsttiassevei'-
W a l t e r  w u r d e  R e c h t s a n w a l t  ? r ^  r e  j ö i  
bestellt. ?)ie erste (^ilä»bigkr>u'rsamnilnitg ist 
filr den 8. ?^ebruar IM-l nn» l) lihr festgeseht, 
während die Ainneldungssrist ani 2?^. Febru
ar abläuft. Die Tagsatzniig ist für den 15). 
März ilni Uhr anberannit. Die Aktiva be» 
tragen i).22!.!»<>0 Diiiar. wogeaen die Debi
toren 4,l>>2.l7.'j Dinar ansinachen, doch sind 
diese Forderungen grösstenteils dubios. Tie 
Passiven belaufen sich auf rund 17 Millioilen 
Dinar. Tavvik entfallen auf die aus Able« 
bcn in 1.'>8 Fällen resultierendeil ^orderun« 

gen für die Zeit vom 8. Oktober bis ü. De
zember d. I. l,377.000 und auf die Forde
rungen nach § 14 der neuen Satznugeu 
15,723.000 Dinar. Demnach werden die Gläu 
biger eine verschwindend kleine Quote erlan-
gen. 

X Begiinftigungen für die Beförderung 
von Pchleifholz auf der Eisenbahn. Nach ei
ner Beograder Meldung wurde für die Be
förderung von kurzen Vaunlstätnmen l^öh-
re, Fichte. Tanne und Pappel) in der Länge 
bis 1.05 Meter und einer Dicke bis 25 Zenti
meter am dlinneren Ende, ohne Rinde, die 
zur Erzeugung von Zellulose u,id Schleifholz 

verwendet werden, die Verfügung getroffen, 
daß für solches Holz bei Bahnsendiiuien die 
Bestiinmungen der Position 72 des '^usni^es 
zum Gütertarif gelten. 

X Wechsel im Aussichtsrat der P.sts^ar-
kasse. Anstelle des Staatsrates i. R. u. d ehe-
inaligen GrofzZnipans in Li'ub Toktor 
Bilko B a l t i ö, der zum Priisidenten der 
PenfionsaiHalt für Angestellte ernannt iiior-
den ist, wurde der Chef d'.'r Nc.-!s!ons'ibtei-
lung der Priv. Agrarbank. MiloZ t i siler, 
zum Mitglicid des Aiifsi^'lsrales der ^'^jugo
slawischen Postspartasse bestellt. 

borbli«f und trägt zuni tlareii Anfbau des 
Stoffes bo'.. Die ^lille des hier erstmalig 
zu eiil-ein neuen .jwerk zllsamniengestellten 
Materials niirtt nngeinein überraschelld. 

nt. Z^lir die arme Jnvalidensamilie spen
dete ?^rau Louise R u d i o eiti Paket init 
Mehl, >taffee, Zurker und s^ett. .'.)erzli6isten 
Dank. 

* Hotel Halbwidl. Sanistati ^azzbaitd-
Stiininnng. Vorzüglicher «Frühschoppen. 
Zeitgemns^e Preise. l5>3fi5 

* Samstag, den tij. Gastspiel der Truppe 
Orlov, Weltqttraliion. Tonntut^ nuri,mittags 
Kindervorstellung in der «elika kavarna. 

IKKNö 
* htafthau« „gum goldenen Löwen". Mor

gen SamStag und Sonntag i.»^rat-, Leber-
und ^^lnkwürste. HauSschlachtuilg. i»"sielilt 
jw) Bemilic. 

Aus Vtus 
p. Anläßlich des Geburtstages S. M. des 

ttönißs veranstaltet die hiesige Garnison am 
Sonntag, den 17. d. im Offizierskasino 
einen grosten Fa>mllienabend, zu dem alle 
Vteierveoffiziere foivie das übrige Pitbliluin 
eingeladen fittd. 

p. Einbruch. Bor einigen Tagen erbrachen 
noch unbekannte Täter das Gefchäftssokal 
des Kaufutannes Ivan MeSlo in Sv. Vol-
fenk. Wenitgle!ch die iin vause wohnenden 
Verkäuferinnen Marie Kramberger und 
Therese Pichler ein'ge Schrectschüsse ab -efeu-
ert hatten, liesten sich die V'iitbrechvr durch
aus nicht stören und liesten versch'edene Wa-
rcit im Werte von l.'xsM D?nar mit sich 
gehen. Man fahndet bereits nach den frechen 
kkerlen. 

MkS <5elke 

c. Unsere Vertreter beim Regiernnaslkief. 
! Vergangenen Mittwoä) reiste eine Tevnta-
> tioil unserer Stad'geuieinde, bestehend ans 
dem Vürgermeister Dr. G v r i L a ii, dem 
Finanzrekerenten Dr. B reö k o, de»n ^^e-
nieinderat Mag. Pharm. P os a vec und 

! dem Magistratsdirektor Dr. S ii b i c, nach 
j i!'e'.'grad ab. uu? in Ant^elegenbeit der Saiin-
j regi?li!.'runa beim Negieruzmschef vorziispre^ 
chen. Ministerpräsident Dr. S r « k i einp-
ting uiiscre Vertre'cr. denen sich noch Abg. 
P rekorek angeschlossen hatte, gestern 
abends. Tic Delnitation verwies a^ die Wich
tigkeit drr Regulierung der Sann nnd ihrer 
Nebenflüsse nnd ersuchte uin eiite diesbezüg
liche TotatZoii aus dein Staatsbudaet, u. zw. 
beaiitragten unsere Vertreter, das, durch 10 
Jahre hiudurch alljährlich seitens des Staa
tes zwei Millioneil beigesteuert werden so 
das; die Votieriing des Staates sür die Ne-
gulieruikg insaesanit 20 Millionen ausuia-
l^ien ivürde. Die Vanat^^verwaltung iuürde 
iii diesein Falle jährlich eine Million sür 
denselben .^ivect flüssig niachen, iväbrend die 
Stadtgeineinde ii'r die restlicheii I I Missio
nen niit '.Ueginn des «iächsten Jahres auskoiii 
meit lvnrde. 

Aus Vitanke 
—ik. Vom Sckmldienste. Die durch viele 

Jahre an der hiesigen sechsklassigett Volks-
sckinle tätige Lehrerin Frau Elisabeth N o 
k e r hat dieser Tage ihren Posteu als Lehr
kraft an der Bolksfchnle in Sv. Inrij tSlo-
venske gorice) angetreten. Da die Geiiannte 
gerauine ^^ieit aii der Schnle provisorisch die 
Schulleiterstelle bekleidete, ist nun bis znr 
Eriu'uiiung eines Schillleiters die Lehreriit 
Frati '-iio^ena M u c-.^' oser init der Lei-
tnng provisorisch betraut ivorden. 

—ik. Starker anhaltender Schneefall hat 
sich in der Nacht voiit 12. irns den 18. d. in 
nnserein Talgebiet eiiigestellt. Durch deniel-
beii dürste voraitssichtlich die griiiiinige.^liilke. 
welche seit vierzehn Tageit be! uiis herrscht, 
eiiiigeriiias^eii ihreu Abbruch sindeif. 

—ik. Unser Ortsschulrat hielt nin 10. d. 
nachinittagS niiter deni Vorsii^^e des Otnuan-
ites Marko r a j n c in der Kanzlei der 
Volksschnle eine Sii^,ti,tg ab. ^iweck der Sit-
znng,uar in erster Linie die Fassung eines 
Veschliisses über die Errichtung einer Turi,.-
Halle iul Schulgebäude liii Siniie des Erlas
ses des MinisterinmS sür die körperliche Er 
Ziehung der Schülin-ieiid. loelcher das 
Turnen vbligatoris^^ vorMeibt. ^tu 

laufe der Sitzung wurde einvernehmlich mit 
dem hiesigen Sokolvereine beschlossen das 
Schulzimmer der bisherigeit ersten .blasse al^ 
Turnhalle entsprechend zu adaptieren. Die 
Turngeräte aber würde der Sokolnerein bei
stellen, während als Kompensation hief^ir 
dem genannten Vereine an geiuissei? Tagen 
dieses Turnziminer für Turnzwecke zur Be
nützung überlassen tverden soll, ^n zweiter 
Linie befas^te sich der Schulaiisschiis^ init der 
Dotation des hiesigen Pfarrkaplanes für die 
Besorgung des Religtonsnnterrichtl's an der 
Volksschnle sowie in Rakovica bc'i ?Ntanse. 
Diesbezüglich einigte man sich dahin, die 
Festsetzitng der Dotation dein s>^etn''indel',ts-
säiusse unserer Gros?gemeinde zu überlassen, 
worauf der Vorsitzende nach Erörterung noch 
einiger niinder wichtiger Schulangelegenhei
ten die Sitzung s6iloß. 

—ik Resignierung auf den Berwalterpo» 
sten. Wie wir vernehineii, hat der >>olzindu-
strielle .^err Leopold L e d e n i k in Soeka 
auf den Posten eines Verwalters dcZ Wald
gutes Fu^ine bei Vitanje resigniert. 

' « 

Aus Vol̂ sl'N? 
Po. Barbaraseier. Die Belegschaft deS 

Bergwerkes „Stanovsko", die iin Laufe der 
let.tten Jahre aus kleinen Anfiiugen schon 
auf beiiiahe ls)0 Manu angeivachsen ist, fei
erte den Tag der hl. Barbara, als Schutz 
Patronin der Vergleute, iit recht schöner 
Weise. Die Knappen, einige in schmucker 
Vergwannstracht aus srühereu. bessereu .Sei
ten, zi^gen in der Vorttlittagsstnnde init Fah 
iieu i>i die hiesige Pfarrkirche zunl t^ottes-
dienft, woiiach sich eine animierte Unterhal
tung im ('»wsthause Malavi entwickelte. 

Xfteoki' und Kunst 
Natlonaltheater in Maribvt 

R e p e r t o i r e :  

Freitag, 15». Dezeuiber: Gesch ossen. 
SamStttg, 10. Tezember uiu 20 Ul^r^ i5<^n?ar« 

«^cier des Vereines „Svoboda" aus Ma
ribor. 

Sonntag, 17. Dezember um In Uhr: „Pop 
eira und Pop ^pira". Militärvorstelluiig. 
- Ulli 20 Nhr: .,D?seti brat". Ab. Fest-

vorstelluflg. Erlnäsjigte Preiie. 

?tino 
Nnion-Tonkino. Der tollkühne TensationS 

filui „Briider Fratellini" mit den weltbc-
rühluteii Clowns in den Hauptrollen. In d?n 
übrigen Rollen dieses seurigeit, inusikalifch 
ausgezeichneten Tonfilmes sind Olga <!!ehova, 
Alfred Abel und Leo Slezak beschäftigt. 

Burg'Tonttno. Ais einschliesilick) Montag 
die uuterhnlteude Operette „Madonna wo 
bist Du". Eiu erstklassiger lustiger Filiu, voll 
von schulissiger Musik und ausgezeichiieten 
^.chlagerii. In deik Haiiptrollen Liane .<oaid, 
Viltor de!'iou.>a, Paul Otto und Otto Wall
burg. 

Aus der Schule. 
Der Lehrer erklärt den ^^^an k>er Pslan 

zeu uiid will dui Schülerii das Wesen der 
^jelle klar machen: ..Wenii ich ein Blatt in 
die .'i.iälste teile, danit in Viertel und ivei-
ter lind s^'rt i'l!^ 'lnt in ganz kleine 5ti1cke 
— ivao erhalle iu) dann':'" „Sj^intl". 



^rimstag, den 16. Dezember lv3g. „??!aribc>rcr Zeitunc^" Nlii'uncr .".'i.',. 

IV Ioc lssc l i su  

Moderne Schuhe 

B 

M eS nicht irahr, daß der c>cr 
eine ^rau irisst, den Pein.'« Uns wie 
könnte ein ^^^ein l?sine ^eii vorti^.lhaften 
Ss''ttsi k'ut mivkon? 

^i?!t nnd Taii macht h'? 
kinl?n nicht zu nnterscklät^c'ndc'l, ?lusü!^'i mit; 
cs l'r^^'^'inen al'o immer wil^^r n?'?«» Ms-
dessl?, d'c ebc'N'ci in " lik,itl wie 
c'a'?'ni-tiq in der 

^^llr !^eit unserer ia 
«s'r inieferne lie'''etttend le'l-^'ter, ein 
Ttr<is?e?s'>s,tts' und e'tt ?chissi t>e?i n'nn ^^tt»n 
Geiesl tnin slir eine Alisst'illunq 
vvssk'mmen kiinrechten. 

..Zf'ek<'l''tt5'''n" waren d<imas? Z^s,» rich 
tun nep^n^e P?c'de. ?kn as'er sult 
al^ lilin^ kusette ?sn"e'ene:'s'>^it. 
stück d''ssc'n ?^essh nur dnr/i d 'n 'T^e'nch einer 
sirof^en Vk^sl'ieranstnltttny nerechtfertiat wer
den konnte. 

.?>ente s<^iimmert d'e in tan'end 
vich'ern nnd verrat schi'n dn'ck» die 
über"»? c^e k^imcn'k'»'^en 
tur s'<7t man eS qeli'rnt sgr die ver
s c h i e d e n e n  ? ^ e r n ' e ? ? ^ ' n , b e l t i ' i n n  
te T^'t'en beran^n^iesi'n. weik^> also ftan^ qe-
nnu^ d"!^ man deis> !es?iV!'i>'<' 'lir rel7nef'k<lieZ 
??etter in der ?tfldt e'nen anderen 
^^auche wie für einen ^ra>iercianl^ in? 

Variser Mode 

5li" d aus 
uu0 

ll! '^i^'ltiur^üue! 

<^rcic, troydenl die f'lr d.riV' !^^'<'le!^enh.'iten 
>tt 'Betracht komnienden Äed'lle nnUlnich 
eine cieu'issc Artvcrivnn.'i'l^tX.fi besit^.'n, s? 
'cis; ?'? cines qewis'en 7? 'lnikt<'s um 
da'> '^irlni!».' erfassen. 

Die mei'ien Kranen siel'en -ich ü>er !iN 
diese ^-eiiilie'ten ao^^qne^'t )>?e^"!'''ch.v'^ s? 
'ie schües'.lil-'i dl"»? ns''l'>snt r!ck'>t!,ii' da-' 
kiir bas'i'n^ ^ri'schl'r ?l-sinh znin Zso^-
'tiim, welcher aber .^um 'V'ankes i^etraj^en 
'"est^en si^sle. 

l5ine nich: efrdenn'cissende Äette von ?sn-
reqiinc^n l'ielet d'e nnchinittaaliche Veschus»« 
ttna. d'c mit schienen Ma»er'alverbint>ungen 
isire s^rl's^ien ?'rk?lqe errinqt. 

Die Veionderlieit der ?'isammen''teNimq 
ist nicht nur in der Verl'n'dnnq nerchiode, 
ner i.'eder^ und 5eit»ensnr!en, sondern anch 
'n t>er '!^'lbstimmunq schi>ner I^arben ,zu 'u-
chen. 

Bekanntlich stellt di<' Nede del' letzten ??-o-
nate im ^"^eich^^n eiqenartiqer Zchattkernn-
(len die nch natürlich auch in der ?chuh-
M'^-de anön^irken. 

Blendende Tchi>nsieit entsallvt di^' 
liche Bes6>us'nnq. die uns mit ibren selt'.,' 
men Zpunqenf^nmen und ?ant»aletten walj.-
t? Wnnder:l>erfe vorzanbert. 

Man s'^aeanet !?ier ausser Brokaten anch 
vielerfei metallischen ?<^ersorten, 'N der 
?^att^>tiache akvr Seid^'n uild Samten, die 
w dem jeweilia<»n ?ll'endsl'''de in nornekm-
i'ter We'se adsiestimint werden. 

j^ilr die ^^'inie eino"; ?chusis ist nicht ^n-
leftt auch die ?lrt de.? .)ll''al.e.5 bestimmend, 
wobei es selbstverständlich iit. dl^s', man fiir 
Ztrapazzwecke m^i'lichst niedere und breite 
»formen wäljlt, ^^n vormittäglichen nnd kl^?»" 
nen nachmittiialichen ^leidnn^'^lN'lcken aber 
den !3chich mit lialbhohem Absahi. während 
die aanz boben 7'^pen nur der formellen Ans 
'imchunq vorbehalten fein sollten 

Um liber die kommende Tchubmode Auf-
'chlns'^ fseben. lassen wir t»a? Scheinwerfer 
licht über die neuesten (Entwürfe streifen-

. . . und stellen qleich m't (^ennatnnni^ fest, 
daft eH anch Mr modernen f^auSkleidiinsi, 
gleichviel ob zum Schlafrock oder zum Pnsa. 
ma, di«? entsprecs>ende Be chnljnnq in ??i'rm 
zierlicher PantKffelchen flibt die 
anstelle der Aaraffe einen Tuff anH <kunst-
l'lnmen oder aus ?^dern traqen. sBild l.) 

."^um nemn ?^ortfostiim mit bobem Pelz-
fraqen und einem an de? Schnur befe'tiftten 
'^»s^ lder jeltt wieder so fietra^en wird, wie 
wir ibn von der ^'^brhnndertn>ende 
kennen^ Nebt der f l a ch e A u « f l u q 
' ch u si '"I '"''l^'^ten an?. Die neuen M"-
delle sind lnögU^st wenig garnlert, jachliA 

und absichtlich „linienarm", mit derben me
tallischen Oeien, ll.>dern!!n Bin'debä.idcrn und 
«"iner eia?nart'gen Ber chnüruniisaarn'''runsi 
verselM, die ven Vorderteil des Zchuhs in 
cxÜnst^^t«:r ?lrt teilt. fFigur 2.) 

Das näch'te Bild macht uns mit dem schö
nen, fnr die Stadt bestimmten „Tlni'qeh-' 
Schub" lvrtraut d^r n-'cht mir für die vor-
mitta;>I'<k^ AttsstcituN'i. sondern c^eleqentlich 
anch zu l:>inen Nachmittaa?kl?idern qut aus 
leben als? in Art und ??^rbe eine cie-
wisse Neurral'tät wahren muft! libt 'ehr 
schöne?, kle'n'ienavbt?.^ l?roten*eder, du? — 
ebenso nvie ?eehund*"^der mit eins-^rk'i» 
flnn N-ak.'r's'^e in lebr ^vorteilhafter Tveise 
tz,?samm?'nni^^!'llen ist. 

Der ?lb^nech^l"nf' >i d^e ^en« 
b?!t in eines n f e l s ch n h ? 
vorye^chl'^i'^n d"" ^^n^K'chnna ant 
einini^k^acn vermaq. 

Ti<??nart'a? 
wie sch!?n !^rs'bf'r anredenim^rde — b?'''n 
l^kfell cha^'t.?^?'m^ an ^?r ^ti'e'^^ordnnn«? ?^ir 
zekf!«'n im '/^.'<'!ten n7? d-r Bil^ 
reibe e'n?'m ma^l'risc^''»n ?lbew>kl'ide mit 
modern '^er's'fsen ?le?n'eln einen au? M o i' 

: reeseide und Samt qearl?ei^eten 
^ Schnl', d!'!^en Wirknni Peln^'weas alltcia« 

.ich ist. Tl-cns^i beliebt wie die e ?^atv'''ial'.'er-
- s?lndun5 ist auch Siii'!:'.s?l-^''r n?it 5"'^?. 
i  E ' n e  d e r  ' c h  I n s t e n  S a n d a l e t t e n ,  
' die filr den Äbend al.-. tor.'ni'.^l'end aelten. 
! fübrt unsere er'te Si'"'? vor ?lnac'n. Wenn 
^ nmn sich in w^i'n?'>^'5vo?!e Note der :?ei'e-
! icn, für aros'.e "id^'eranstaltnnpen be« 
> stimmten Kie-der vert'.'st, wird man osine» 

weiteres nsehen, dah ks,? diese ,^ivecke wirk' 

lich nur eine so entzückende V.'sch.Uiung. die 
den !vuh fast ganz freiläßt und ihm trotz--
dem den notwendigen Halt aibt. in ^rage 
gezogen iverden könne. Lilly Ungar, 

ämtliche Skizzen nach ^ril^inalcnt'dürfen 
von Willy Ui^r^ar.) 

s 

DK „offene Zacke" 

ist für kalte 'tertage natürlich nur in 
Verbindunfl mi. einer PelMeste dentbar, die 
uns de neue Mode allerdings in reizvollster 
^orm und 'N durchaus „organischer Ver iin-
dunsz^^ M dem Jackenkleide vor Augen 
fl'chrt. 

Nn ers ?'kt.'ze löfit nnS abnen, wie ent-
i;5tck?nd 'clÄ eine Jacke wirkt, die mit einem 
kle.n-'n ^ell''L5l'ichess?ragon und mit sine? 
'chrl'l-gen .^lnspfbabn garniert ist und die 
spl^ ^nlonfende 'Mte se'hen lSßt. Doppelte 
Pelzman^ch'Nen, die l.chen blütenkelchartig 
aufsprin^n. nm da? 5^en?^l?^lenk a^r fnavp 
an ch'ictzen, kind h'i»"? seb? beliebt. Natür
lich kommt sowohl für die Weste alz auch 
für die .1br:ge (^!arnicr^ng nnr ganz schmieg 
'.1'nes. sehr di'mnes ^ell in ?^ra!ie, da die 
Schlankb-eit d'r i5'1cheinnng durch kräftiges 
^Pelzwerk beeinträchtigt werd<'n würde 

Villi» Ungar. 

der Posojilnica uni) M^stiia hva-
nilnica gc'gcn l'nr j^ii verl^ius».'». 
Angebote m!t Preivaiiiia^e inner 
^Vis hundcrttallscnd" n? die 
Perm. 

WI«lSsös 
aus erster 5>and' '^on'l'n 
beim Er^^eilger M. 
trtnjsta l7. <?ki'Pli!l''iv'r. 
sen etc. Ski'?In.züg<'. 152^.') 

-versiegen ^ie nicht. !^hren Weih» 
nachtSeinIaui an Bonk'onl?rcn. 
^hr'stl'aumbelwn^e, Pralinen. 

Ke?fe u. s. m. bei 

?»ni vtlss 
.i!l besorgen. Delikatessen, i^lav' 
ni trg j?. I?^J32 

//x 

z Fslirinmlieete 
ruii» 

verleijieo <NVV5 «Ine 
füdrende stelle Tuk 
<Zem (Zediete der l^» 
siermittel. 
<ZIVV8 t,2t «Iis erst« 
l^sZlerseiie bersusee 
t>l'sciit. äie scl^an «»eit 
metir sls .Isdrvn 
in dar «snren >VvIl 
xedrsuckt vi«!. 
s5e6'>rs es einer des^e-
ren ^mpielilunL illr 

bliiie (luallkät 6sr 
lUköS l?^lercreme? 

l-e«et uo«t verdfeitvt 6i'e 

v»i»i.»„cii« «I u»,a«u. o,U „»«?»»».,«»» 

Mk «lUIk 
l M> 



.vorwvrrr genanz; smmmer «v. SamSrag, den w. Dezemver mss. 

i ^ jl ^ . 

Ois nsusÄsnIungZsSm I?ökf«n 

;inc! ela. 5ie »nnöglicksn sine 

v^sitgeksncl« VerbszLsrung 

clsz ^unlcsmpkngsz. Kauksn 

5is cisksr nur «inen solchen 

^ppssst, cier iknen <Iis Vor» 

islls cisr mo«l»rn5isnlungirsm-

kökrsn kiekert. 

7 

IV»«SSK^»I 
lOeiner /̂ nreiser 
/^nsk^agsn imit KniMOssßß sinel R Vt»Me in gfivt» 
MAfksn dei?ulvgvn. c!» ansonsten cji« /^ctminivtsstion 
nleiit in clss l.3<?e ist. clss Evv,tlnsotits ?u vfiecticssn. 

t^vZ^SQHFSTl«»«» 

Polydor - ttohlepapier kür die 
Schr(!idmaschine. Di?, Vestc vom 
Besten! Ein Versuch u!!crz<!M 
Sie? FeUx NiKvat, >i^i»),wvsa 
nl. S. 14»g0 

««iIlisMil.iI-
vor kvj !<itimallv 

Suche Kompagno» mit >wp:tal, 
ca. ^.mo Än. für ein jc!,r ren-
wbll?s Unternel>men. ÄnAtZoll.' 
unter „Kl^pital" an die Perw. 

1öS3l 

Scliönes 51>k»donnenblld zu ver
kaufen. Mr. Benv. 1Ü3S8 
vitterbett, gut erhalten, garan-^ 
t>er1 rein, samt Einsal.», Ma
tratze und Decke Sllllflst zu ver
kaufen. Adr. Vcrw. löL^S 

15320 

flewLhren »Ir 
aas: Einla^n bei Grob-
'xrttken. Ttaattpapiere, 
Ärtegsanloihe. Staats-
Iwl'.i, Blair-Äarlebcn unH 
kurante Ware. Aufträge 
m» der Provtn» führen 
wir prompt durch. Pütt« 
«»dlona, Zanred, Med»« 
liseva .lU Tel. '»«.»S. 

Iö3W 

»MMMMMMMMAMAMMMMMM»-
«saU/a/SF» 

»ch^GGGGGGVWGWGGGVGH 
EinfamMeichMD mit Hartin in 

riorkaiifl pr''isivert 
vrSin!, Mari^r, Tinspiölerjcoa 
nl. 2it. wiz?o 

e^u ZcauLSZ» ASOvcH 
GVWUG»WWVVWWWGGGG» 

Dezimalwaage von Z -«»li kg 
.)u l.!Ulsen gesucht. ?lnqebote un» 
k«r „Dezimalwaage' an die 

l^S48 

^ijenfitifee und tZjlasballonl zu 
.'ausen gesucht. Aemindustrija, 
.Raribor, Etnivielerjeva ul. ?. 

lü0« 
Spareinlage der Posojilniea Ra-
r«»dnl t>0m bis Diu wird 
»gekauft. Anträqe unter «Cpar-
^nlaqe an die :^rw. 

lke»« 

IMl« 

liir ilie vMl 
Aloäsni« Xur»vestv» ivsciie kleiä ... ... 

same k'orm su5 euter Wolle . 121)'-o5.> 
Pullover, mit unä olme kollkrsLon ^ ̂ . ... 

r e i ^ e n ä c  l a u s t e r  t v 5  I  v v  - V A -
Seläanltomdi««»», entrUeliendc k^or .. .. 

den, xut vssclidsr AI'- 3(?'' 
I'sikotliosvn. Innen xerailitt. sein 

>v!,rm,m6 woI?iL. aulv. . . . ^V'-

Nk,'«vr'« Mdsna f^eukliio^LU un<Z 
l^vil?cllen i» vellj unä rvso. Strumpfe, 
ilanäseliulie. Kappen uncj sttsclien-

tiici^er empfleklt 

r. MseU iinZWlli! 4 
i«iu»ö uich P^ma^ 
K!crdefleiisch wird ausge'chrolet., 
Vojoiinikk« »l. li. »ß 8 U««. 

lk3S« , 
Radioapparat, „Nora-, preis
wert zu verkaufen. Anzufragen: 
»rekova I4/l. 1bS97 
veinWer, 6 Stück, ftir A0^ 
400 Liter, und ein Lieferung»-
auto, Gteyer-Type 4. iehr gtln-
stiff zu verkaufen. Etuden^i pri 
MariAlmi, Uleksan^rova VA. 

lV27S 

»^«F^Issau/SF» 

verkaufe Mndenoage«. 1?^ D!-
'tor, Kasten liX) Tin. Puppe»' 
iliaAeu. Pferd, koisjer un- Ver-
'chiedeues. Mjateva ul. 7. Zlo» 
rijan. 1^7 

Gute Violine mit Uvstru preis
wert .- .' verkaufen, ^^erw. 

«utv'Gelegeicheit! «Fiat" üV. 
vierfihig, generalrepariert. mit 
L ReserverSdern, sehr billig zu 
verkau/fen. LraLko. BdUer-Ga-
rage, kersnikova 1. iöZ7t 
Grober illnftrlerter Sataloa für 
Marken, Albumi und vh'l^te» 
lifttsche Artikel für das Jahr 
l'.'kI4 erf6)rii>l a»kl>nis /'St^'n»» 
ber. Der Preis für Marken von 
Bosnien, Serbien, Monieut'qro. 
Jugoslawien usw. ist für jedes 
Stück separat angegeben. Tic 
flawenifl^ Autoabe ist speziell 
bearbeitet. Preis Din. 1V. 

Album jugoslawischer Mar 
ken, komplett aus Karton, ein» 
lchliesi^lich Postporto Din. VN.—, 
g^en I^reinsendung de« ve-
träges P»st>ck)eckkonto Nr. 5d.8IkI 
Isidor Vteiner. Masarykova b. 
Zagrich. llM 

'GWWWGGWGVvvvM WGWWG 

Lokal ist am 1. Jänner l9Z4 zu 
verssel>en mit Neiner Inv^iitar-
alilöse, paffci^ü für Schneider 
odl?r Modistin. KlomAkov irg k. 

IbS«v 
Vermiete schönes reines gimme, 
mit I. Iknner. Tanknrjeva S5,/1, 
rechts. 153« 

SchSneS, sonnig^'s, separ., mSbl.l 
Zimmer ahzugi^i. Sodn.i L5,i 
Ar S. ZüglZ^ 

Möbl. Zt««er abzugeben. —! 
DMnÄa ul. 7/l^. Tür S. lüN»! 

Magaz'n un^ offener Schupven 
abzugeben. Anfrag, bei Weipl,' 
Meljska eesta 41. 15.123^ 

Mvtl. Zi««e» samt Verpfleg, 
wird vermietet. Adr. Berw. 

lkSZV 

M«»e» und Wche zu vermie
ten. Ltu.denci. Pohorska eesta 1. 
^ lüiog 

Schönes, bissiges Limmer an 1 
ot». L Herren oder »Fräuleins zu 
vermieten. Dortfelk^t auch feine 
EchlafsteNe. ?llersandrova e .'».'i, 
Part, rechts. lüZ27 

SrstH« 

WIllM V„lIlZiil 
OualitSt vlrck vlo^sr »esuelit. /^bor ?eltoot5precl,en«t 
l»l>lli. IZöselitea Sie ^»lior aielit nur äen bllli«on preis, 

»anckvra »uek «Ile «utv Vualltst. 

Orkl!e 22—25. >Vsrmo s(incler Lciiulie su« 
lelnem roten k'il?. mlt ftl2- uu<l l.oc!er8c>k!e. 
(Irööo 26—^0 nur 

lZ«'-
vsmeN'stsusscliuiie ln scliSnen l)es8ln». selir 
vsrm. kelnste ^uRkülir^unk Vin ^8.-- un6 
via 65.—. k'llr Herren ^iesolben preise. 

I^I' 
Warme llsussciiulie au« fil^. in mn6ernsa 
färben, vieselden mit ttoIzuU>Lat2 nur l)i>i 75.-

.ii-
K 

Kamelsiasr fssussesiuils mit l'il2» und l.e6sr» 
sokle. lVlSnner lZrülZen Vln bZ.—. slrüSe Zl---
ZS Oin ZS.— QrölZe 20—30 Din 30.—. Orülto 
20—2S Vin 28.—. 

OL/««« S/SZZSU» 

Versicherungsvertreter werden; 
aufgenommen. Günsil^^' -i^etäii. 
guug für Pensionisten. 3christl. 
Anträge unter ./.Versicherungs
vertreter" an die Verw. 

Fleifiigcs Dienstmädchen mit! 
i^ahreszeugntsien »oird besse
rer. kleinerer ^amil e sofon auf-! 
genommen. Adr. Berw. ISSttT,-

5^VU^I«»FS ! 

Weißer Wollshawl Tienstag ver I 
loren. Rosinova, Kosarjeva, Med 
vedova, Vrbanova ulica. Abzu-, 
geben Rosinova lS. !d32l> 

Wsfme. 8ciiwi,r?e Vamen.i^elton8c!iut,e mit 
'.eclersolilö. l?ie!.>.!!den mit l^ack- cxZsr I^eä^r-
oesats nur l)ln 125. - i^Snnvr Ast-Itovsckuiio 
mit l.elierde8stz Oin 145.—. 

.«II-

MM-
e« RsHsFe» ßffSGUOH^ 

Schiene, womöglich >ü>seitige 
Dreizimmerwohnung mit Dienst 
b o t e a z i m m e r  u n i d  Z u b e h S r  m i t '  
l. oder 15. Jänner zu mieten l 
gesucht. Zuischriften an ölander. ! 
PobreSka Ä). ibStt' 

Aleul»v>t küt 6ie Xüok«! 
Das einzige Mittel, um ein 
vorzüglich gutes Gulasch von 
'chvner Farbe schnell. 5equem u. 
richtig zuzubereiten, ist 

vu>»5cN-k»tr»kt 
Wieder erliLltlich in allen Epe« 
zereien und Telilatefsen. — 
älftrakt, dr. z o. z. Ljublfana, 
GoSposvetska ». löyYZ 

^«dSN» -VO?»l«lH«kUNS»-

k»el»m?kooi»vl» verAierteo Vertreter 

Mr l^srldor un<Z Um«ebunx. event. aucti mit 
«riilZervm I^uvon. dllelitlaclilouten mit euten 
Verdin<luneen dietst sici^ otienislls eutiz (ue-
leeeniieit eine, j^iebonver^lenstes. l^vekmiin' 
nlsclian ^ltsrbeltero vlr<I nacii icurzikrizllLer 
l^rode^Lit sueii kixer delialt «arantiert. t)f' 
serte mit Kesciirelliune 6er dlsiieriee^i lZe-
«cliäiti^uni? unll I?eseren?en 8inä unter »Sa« 
rs<inik« 2N luxomosso. Tsxreb. .lelaeiLev 
tr« 5. ?u riciiten. IZ306 

Dsmensciiuite. seiivsr^ lxl«' drsun. öox« 
«Ute i-eclersolile. ^n6ere ^ustüdrune nur 0iii 
litt. -. in l.sck vin llö.-»« 

M-
^ännerstiekes auG »elivarzem kn» mit lutar 
I^ei^sokle. In i>r»un nur vtn IZS.—. 

iIIII' 
lZummiscImde mlt Kreeen unci varinen I'ut-
ter. Vlesellien mlt Zlippversciiluk. »ctlvar? 
«ier draua. von via lZS.— »«. 

Z4»rN»or. vo»po»k» ulie» 17 

?tul. 5Iov«n»ki trs, tp«tov!st 

»mt lk»U ck« K-taklisM ?«»»I»»«liiert Uä» Z^l^l-le .. vr,..«, .je» t», 1^1°"',».. — ^ k^»»IN?U^Isri nittt 
«W, -Mtmliatt t» 

il«» »«»»»«oilitot» Direklo» 


